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 Vorwort des Bürgermeisters 
 

Die Leistungen, die die Stadt Schwerte mit ihren Gesellschaften und Eigenbetrieben erbringt, 

müssen auf das Wohl der Einwohner zielen und haben einen öffentlichen Zweck zu erfüllen. 

Und ebenso wie die Stadtverwaltung im engeren Sinne müssen auch die selbständigen städti-

schen Einrichtungen mit den ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln so effizient wie möglich 

arbeiten, also sparsam, wirtschaftlich und ihrem Zweck gemäß. Und sie alle haben in den vor-

gegebenen Fristen Rechenschaft abzulegen darüber, auf welche Weise und mit welchen Er-

gebnissen sie ihre Zwecke verfolgt haben. 

Einer solchen Rechenschaftslegung gegenüber der Bürgerschaft und den von ihr gewählten 

Organen dient der hier vorliegende Beteiligungsbericht der Stadt Schwerte. Er stellt die we-

sentlichen Aussagen und Daten der Gesellschaften und Eigenbetriebe zusammen, wie sie sich 

aus deren Berichts- und Rechnungswesen ergeben. 

Der Beteiligungsbericht basiert auf den Jahresabschlüssen und Lageberichten des Wirtschafts-

jahres 2024 der Unternehmen. Die Besetzung der Gremien bezieht sich ebenfalls auf den 

Stichtag 31.12.2024. 

Schwerpunktmäßig werden die Mehrheitsbeteiligungen der Stadt Schwerte dargestellt. 

Schwerte, im Januar 2026 

Dimitrios Axourgos   

Bürgermeister  
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 Erläuterungen zu den Kennzahlen 
 

Laut den Vorgaben des Musters zur Erstellung des Beteiligungsberichts sind die folgenden 

Kennzahlen für die Beteiligungen auszuweisen: 

Eigenkapitalquote 

Die Quote des Eigenkapitals gibt an, wie hoch der Anteil des Eigenkapitals am gesamten Kapi-

tal ist. Das kennzeichnet gleichzeitig den Beitrag, den die Eigentümer selbst zur Finanzierung 

ihrer Unternehmung leisten.  

Berechnungsformel: 

Eigenkapital x 100 

Bilanzsumme 
 

Eigenkapitalrentabilität 

Die Kennzahl Eigenkapitalrentabilität wird auch als Unternehmerrentabilität oder Eigenkapi-

talrendite bezeichnet. Sie ergibt sich aus dem Verhältnis von Gewinn (Jahresüberschuss) zum 

Eigenkapital. 

Berechnungsformel: 

Ergebnis nach Steuern  x 100 

Eigenkapital 
 

Anlagendeckungsgrad 2 

Der Anlagendeckungsgrad 2 (2. Grades) gibt darüber Auskunft, inwieweit das Anlagevermö-

gen durch langfristiges Kapital (Eigenkapital + langfristiges Fremdkapital) gedeckt ist. Nach der 

"goldenen Bilanzregel" soll langfristiges Vermögen auch langfristig finanziert sein. 

Berechnungsformel: 

(Eigenkapital + langfristiges Fremdkapital) x 100 

Anlagevermögen 
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Verschuldungsgrad 

Der Verschuldungsgrad zeigt die Relation von Fremdkapital zu Eigenkapital an und gibt damit 

Auskunft über die Finanzierungsstruktur. Eine in der Praxis herausgebildete, grobe Regel be-

sagt, dass der Verschuldungsgrad nicht höher sein soll als 2:1 (200%), also das Fremdkapital 

nicht mehr als das Doppelte des Eigenkapitals betragen soll. 

Berechnungsformel: 

Fremdkapital x 100 

Eigenkapital 
 

Umsatzrentabilität 

Die Umsatzrentabilität, auch Umsatzrendite genannt, stellt den auf den Umsatz bezogenen 

Gewinnanteil dar. Diese Kennzahl lässt also erkennen, wieviel das Unternehmen in Bezug auf 

1 € Umsatz verdient hat. 

Berechnungsformel: 

Ergebnis nach Steuern x 100 

Umsatzerlöse 
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1 Allgemeines zur Zulässigkeit der wirt-

schaftlichen und nichtwirtschaftlichen 

Betätigung von Kommunen 
 

Das kommunale Selbstverwaltungsrecht nach Art. 28 Absatz 2 Grundgesetz erlaubt den Kom-

munen, alle Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft im Rahmen der Gesetze in eigener 

Verantwortung zu regeln. Die Kommunen sind gem. Art. 78 Absatz 2 der Verfassung für das 

Land Nordrhein-Westfalen in ihrem Gebiet die alleinigen Träger der öffentlichen Verwaltung, 

soweit die Gesetze nichts anderes vorschreiben.  

Durch diese verfassungsrechtlich verankerte Selbstverwaltungsgarantie haben die Kommu-

nen die Möglichkeit, sich über den eigenen Hoheitsbereich hinausgehend wirtschaftlich zu be-

tätigen. Ihren rechtlichen Rahmen findet die wirtschaftliche Betätigung im 11. Teil (§§ 107 ff.) 

der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW). Hierin ist geregelt, unter welchen Vo-

raussetzungen eine wirtschaftliche bzw. nichtwirtschaftliche Betätigung zulässig ist („ob“) und 

welcher Rechtsform – öffentlich-rechtlich oder privatrechtlich – die Kommunen sich dabei be-

dienen dürfen („wie“).  

Gemäß § 107 Absatz 1 GO NRW darf sich eine Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben wirt-

schaftlich betätigen, wenn ein öffentlicher Zweck die Betätigung erfordert (Nummer 1), die 

Betätigung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit 

der Gemeinde steht (Nummer 2) und bei einem Tätigwerden außerhalb der Wasserversor-

gung, des öffentlichen Verkehrs sowie des Betriebes von Telekommunikationsleitungsnetzen 

einschließlich der Telekommunikationsdienstleistungen der öffentliche Zweck durch andere 

Unternehmen nicht besser und wirtschaftlicher erfüllt werden kann (Nummer 3). 

Von der wirtschaftlichen Betätigung ist die sog. nichtwirtschaftliche Betätigung gemäß § 107 

Absatz 2 GO NRW abzugrenzen. Hierunter fallen Einrichtungen, zu denen die Gemeinde ge-

setzlich verpflichtet ist (Nummer 1), öffentliche Einrichtungen, die für die soziale und kultu-

relle Betreuung der Einwohner erforderlich sind, Einrichtungen, die der Straßenreinigung, der 

Wirtschaftsförderung, der Fremdenverkehrsförderung oder der Wohnraumversorgung die-

nen (Nummer 3), Einrichtungen des Umweltschutzes (Nummer 4) sowie Einrichtungen, die 

ausschließlich der Deckung des Eigenbedarfs von Gemeinden und Gemeindeverbänden die-

nen (Nummer 5). Auch diese Einrichtungen sind, soweit es mit ihrem öffentlichen Zweck ver-

einbar ist, nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu verwalten und können entsprechend den 

Vorschriften über die Eigenbetriebe geführt werden. 
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In § 109 sind die allgemeinen Wirtschaftsgrundsätze, die sowohl für die wirtschaftliche als 

auch für die nichtwirtschaftliche Betätigung gelten, niedergelegt. Demnach sind die Unterneh-

men und Einrichtungen so zu führen, zu steuern und zu kontrollieren, dass der öffentliche 

Zweck nachhaltig erfüllt wird. Unternehmen sollen einen Ertrag für den Haushalt der Ge-

meinde abwerfen, soweit dadurch die Erfüllung des öffentlichen Zwecks nicht beeinträchtigt 

wird. Der Jahresgewinn der wirtschaftlichen Unternehmen als Unterschied der Erträge und 

Aufwendungen soll so hoch sein, dass außer den für die technische und wirtschaftliche Ent-

wicklung des Unternehmens notwendigen Rücklagen mindestens eine marktübliche Verzin-

sung des Eigenkapitals erwirtschaftet wird. 

Bei der Ausgestaltung der wirtschaftlichen Betätigung liegt es vorbehaltlich der gesetzlichen 

Bestimmungen im Ermessen der Kommunen, neben öffentlich-rechtlichen auch privatrechtli-

che Organisationsformen zu wählen. So dürfen Kommunen unter den Voraussetzungen des § 

108 GO NRW Unternehmen und Einrichtungen in einer Rechtsform des privaten Rechts grün-

den oder sich daran beteiligen. Unter anderem muss die Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

durch Gesellschaftsvertrag, Satzung oder sonstiges Organisationsstatut gewährleistet sein 

und eine Rechtsform gewählt werden, welche die Haftung der Gemeinde auf einen bestimm-

ten Betrag begrenzt. 

Da im Verfassungsstaat das Gemeinwohl der allgemeine Legitimationsgrund aller Staatlichkeit 

ist, muss jedes Handeln der öffentlichen Hand einen öffentlichen Zweck verfolgen. Die gesetz-

liche Normierung der Erfüllung des öffentlichen Zwecks als Grundvoraussetzung für die Auf-

nahme einer wirtschaftlichen und nichtwirtschaftlichen Betätigung einer Kommune soll daher 

gewährleisten, dass sich diese stets im zulässigen Rahmen kommunaler Aufgabenerfüllung zu 

bewegen hat. Es ist daher nicht Angelegenheit der kommunalen Ebene, sich ausschließlich mit 

dem Ziel der Gewinnerzielung in den wirtschaftlichen Wettbewerb zu begeben. Stattdessen 

kann eine wirtschaftliche bzw. nichtwirtschaftliche Betätigung nur Instrument zur Erfüllung 

bestehender kommunaler Aufgaben sein.  

Die Ausgestaltung des öffentlichen Zwecks ist dabei so vielfältig wie der verfassungsrechtlich 

umrissene Zuständigkeitsbereich der Kommunen. Der „öffentliche Zweck“ stellt einen unbe-

stimmten Rechtsbegriff dar, für dessen inhaltliche Bestimmung zuvorderst die Zielsetzung des 

gemeindlichen Handelns maßgeblich ist. 
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2 Beteiligungsbericht 2024 
 

 Rechtliche Grundlagen zur Erstellung eines Beteiligungs-

berichtes 

Grundsätzlich haben sämtliche Kommunen gemäß § 116 Absatz 1 GO NRW in jedem Haus-

haltsjahr für den Abschlussstichtag 31. Dezember einen Gesamtabschluss, der die Jahresab-

schlüsse sämtlicher verselbständigter Aufgabenbereiche in öffentlich-rechtlicher oder privat-

rechtlicher Form konsolidiert, sowie einen Gesamtlagebericht nach Absatz 2 aufzustellen. 

Hiervon abweichend sind Kommunen gemäß § 116a Absatz 1 GO NRW von der Pflicht zur 

Aufstellung eines Gesamtabschlusses und Gesamtlageberichts befreit, wenn am Abschluss-

stichtag ihres Jahresabschlusses und am vorhergehenden Abschlussstichtag jeweils mindes-

tens zwei der drei im Gesetz genannten Merkmale zutreffen.  

Über das Vorliegen der Voraussetzungen für die Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines 

Gesamtabschlusses entscheidet der Rat gemäß § 116a Absatz 2 Satz 1 GO NRW für jedes Haus-

haltsjahr bis zum 30. September des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres. 

Da die Stadt Schwerte einen Gesamtabschluss aufstellt, besteht keine Verpflichtung zur Er-

stellung eines Beteiligungsberichtes. Der Beteiligungsbericht wurde freiwillig gefertigt.  

Der Beteiligungsbericht hat gemäß § 117 Absatz 2 GO NRW grundsätzlich folgende Informati-

onen zu sämtlichen verselbständigten Aufgabenbereichen in öffentlich-rechtlicher und privat-

rechtlicher Form zu enthalten: 

1. die Beteiligungsverhältnisse,  

 

2. die Jahresergebnisse der verselbständigten Aufgabenbereiche, 

 

3. eine Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des Ei-

genkapitals jedes verselbständigten Aufgabenbereiches sowie  

 

4. eine Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteili-

gungen untereinander und mit der Gemeinde. 
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 Gegenstand und Zweck des Beteiligungsberichtes 

Der Beteiligungsbericht enthält die näheren Informationen über sämtliche unmittelbaren und 

mittelbaren Beteiligungen an sämtlichen verselbständigten Aufgabenbereichen in öffentlich-

rechtlicher und privatrechtlicher Form der Stadt Schwerte. Er lenkt den Blick jährlich auf die 

einzelnen Beteiligungen, indem er Auskunft über alle verselbständigten Aufgabenbereiche der 

Stadt Schwerte, deren Leistungsspektrum und deren wirtschaftliche Situation und Aussichten 

gibt, unabhängig davon, ob diese dem Konsolidierungskreis für einen Gesamtabschluss ange-

hören würden. Damit erfolgt eine differenzierte Darstellung der Leistungsfähigkeit der Stadt 

Schwerte durch die Abbildung der Daten der einzelnen Beteiligungen.  

Die Gliederung des Beteiligungsberichtes und die Angaben zu den einzelnen Beteiligungen er-

möglichen, dass eine Beziehung zwischen den gebotenen Informationen und den dahinterste-

henden Aufgaben hergestellt werden kann. Dies ermöglicht durch den Vergleich der Leistun-

gen mit den Aufgaben auch die Feststellung, ob die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Schwerte 

durch die verschiedenen Organisationsformen nachhaltig gewährleistet ist.  

Der Beteiligungsbericht unterstützt damit eine regelmäßige Aufgabenkritik und eine Analyse 

der Aufbauorganisation der Stadt Schwerte insgesamt durch die Mitglieder der Vertretungs-

gremien. 

Adressat der Aufstellungspflicht ist die Stadt Schwerte. Um diese Pflicht erfüllen zu können, 

müssen der Stadt Schwerte die entsprechenden Informationen zur Verfügung stehen.  

Hierzu kann die Stadt Schwerte unmittelbar von jedem verselbständigten Aufgabenbereich 

alle Aufklärungen und Nachweise verlangen, die die Aufstellung des Beteiligungsberichtes er-

fordert (vgl. § 117 Absatz 1 Satz 2 i.V.m. § 116 Absatz 6 Satz 2 GO NRW). 

Die verwendeten wirtschaftlichen Daten beruhen auf den im Laufe des Jahres 2025 festge-

stellten Abschlüssen für das Geschäftsjahr 2024. Die Angaben zur Besetzung der Überwa-

chungsorgane weisen das gesamte Jahr 2024 aus.  
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3 Das Beteiligungsportfolio der Stadt 

Schwerte 
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Änderungen im Beteiligungsportfolio 

Im Jahr 2024 gab es keine Änderungen bei den unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen: 
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 Beteiligungsstruktur  

Unmittelbare Beteiligungen 
.  

Lfd. 

Nr. 

Beteiligung Höhe des  

Stammkapitals  

und des  

Jahresergebnisses  

am 31.12.2024 

Anteil  

der Stadt Schwerte  

am Stammkapital 

TEUR TEUR % 

.    
1 

Sondervermögen Bäder Schwerte 2.200,0 
2.200,0 100,00 % 

Jahresergebnis 2024 4.272,0 

.    
2 

Abwasserbetrieb Schwerte AöR 52,0 
52,0 100,00 % 

Jahresergebnis 2024 2.505,9 

.    

3 

Kultur- und Weiterbildungsbetrieb der Stadt Schwerte 
AöR 

1.700,0 
1.700,0 100,00 % 

Jahresergebnis 2024 -677,7 

.    
4 

Immobilien Entwicklungsgesellschaft mbH 25,0 
19,0 82,00 % 

Jahresergebnis 2024 -93,2 

.    

5 

TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH 

(TWS) 
1.600,0 

1.184,0 75,53 % 

Jahresergebnis 2024 305,4 
.  

 

zu 4 und 5: Hier wird die effektive Beteiligungsquote dargestellt. Das heißt, dass sowohl 

die unmittelbar von der Stadt Schwerte gehaltenen Anteile als auch die über 

ihre Beteiligungsunternehmen mittelbar gehaltenen Anteile berücksichtigt 

werden. 

Mittelbare Beteiligungen 
.  

Lfd. 

Nr. 

Beteiligung Höhe des  

Stammkapitals  

und des  

Jahresergebnisses  

am 31.12.2024 

Durchgerechneter 

Anteil  

der Stadt Schwerte 

TEUR % 

.    
1 

Stadtwerke Schwerte GmbH 10.000,0 
50,00 % 

Jahresergebnis 2024 0,0 

.    
2 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 100,0 
50,00 % 

Jahresergebnis 2024 10.089,0 

.    
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.  

Lfd. 

Nr. 

Beteiligung Höhe des  

Stammkapitals  

und des  

Jahresergebnisses  

am 31.12.2024 

Durchgerechneter 

Anteil  

der Stadt Schwerte 

TEUR % 

3 
Stadtwerke Schwerte Beteiligungsgesellschaft mbH 25,0 

50,00 % 
Jahresergebnis 2024 1,1 

.  

 

Sonstige Beteiligungen 
.  

Lfd. 

Nr. 
Beteiligung Höhe des  

Stammkapitals  

und des  

Jahresergebnisses  

am 31.12.2024 

Durchgerechneter 

Anteil  

der Stadt Schwerte 

TEUR % 

.    

1 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Unna 

mbH 
3.032,5 

7,20 % 

Jahresergebnis 2024 214,5 

.    
2 

Antenne Unna Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG 250,0 
2,47 % 

Jahresergebnis 2024 -46,6 

.    
3 

ENERVIE AG Hagen 114.900,0 
1,32 % 

Jahresergebnis 2024 225.963,8 

.    

4 

Ruhrverband Essen 

Die Stadt Schwerte ist Mitglied im Ruhrverband und mit 

3 Delegierten in der Verbandsversammlung vertreten. 

 
0,00 % 

Jahresergebnis 2024 1.745,0 

.    
5 

Sparkasse Dortmund  
0,00 % 

Jahresergebnis 2024 0,0 

.    
6 

Sparkassenverband Westfalen-Lippe  
0,00 % 

Jahresergebnis 2024  

.    

7 

Interkommunale Verbrauchergenossenschaft des 

Städte- und Gemeindebundes NRW 

Als Rechtsform einer eingetragenen Genossenschaft hat 

die Gesellschaft kein Stammkapital. 

 
0,53 % 

Jahresergebnis 2024 25,1 

.    
8 

d-NRW, Anstalt des öffentlichen Rechts 1.385,0 
0,07 % 

Jahresergebnis 2024 0,0 

.    
9 

CC KuWeBe GmbH 25,6 
100,00 % 

Jahresergebnis 2024 -3,8 

.    
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.  

Lfd. 

Nr. 

Beteiligung Höhe des  

Stammkapitals  

und des  

Jahresergebnisses  

am 31.12.2024 

Durchgerechneter 

Anteil  

der Stadt Schwerte 

TEUR % 

10 
CC KuWeBe GmbH & Co. Grundbesitz KG  

100,00 % 
Jahresergebnis 2024 -5,6 

.    

11 

Stadtentwässerung Schwerte GmbH (SEG) 

Gesellschafterin ist zu 100% die Stadtwerke Schwerte 

GmbH. 

51,3 

50,00 % 
Jahresergebnis 2024 

Gemäß des zwischen der Stadtentwässerung Schwerte 

GmbH und der Stadtwerke Schwerte GmbH geschlosse-

nen Ergebnisabführungsvertrages wird der Bilanzgewinn 

über insgesamt 460.053,35 EUR an die Gesellschafterin 

abgeführt. 

0,0 

.    

12 

Schwerter Strom Management GmbH 

Alleinige Gesellschafterin ist die Stadtwerke Schwerte 

GmbH. 

51,1 
50,00 % 

Jahresergebnis 2024 49,4 

.    

13 

elementmedia GmbH 256,0 

50,00 % 

Jahresergebnis 2024 

Unter Beachtung des Beherrschungs- und Gewinnabfüh-

rungsvertrages zwischen der Stadtwerke Schwerte 

GmbH und der Elementmedia GmbH wird das Ergebnis 

der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit i. H. v. 873.632,24 

EUR vom Gesellschafter übernommen. 

0,0 

.    

14 

WV Energie AG 

Die Stadtwerke Schwerte GmbH ist mit 0,0049 % am 
Stammkapital beteiligt. Das gezeichnete Kapital beträgt 

zum 31.12.2024 1.452.896,00 EUR. 

1.452,9 
0,00 % 

Jahresergebnis 2024 29.081,1 

.    
15 

Energiehandelsgesellschaft Märkischer Stadtwerke mbH 60,0 
4,17 % 

Jahresergebnis 2024 23,4 

.    
16 

Versorger-Allianz 450 Beteiligungs GmbH & Co. KG  
0,18 % 

Jahresergebnis 2024 -872,6 
.  
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 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen 
. 
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Stadt Schwerte 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

. 

17,8. 

0,1. 

34,1. 

273,6. 

1.976,0. 

79,5. 

74,8. 

2.509,5. 

2,6. 

6,6. 

227,5. 

2.808,2. 

. 

. 

30,1. 

. 

Sondervermögen Bäder 

Schwerte 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

0,1. 

17,8. 

273,6. 

34,1. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

Abwasserbetrieb Schwerte 

AöR 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

1.976,0. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

1,4. 

. 

5,9. 

. 

0,5. 

1,3. 

1,8. 

. 

Kultur- und Weiterbil-

dungsbetrieb der Stadt 

Schwerte AöR 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

6,6. 

2,6. 

2.808,2. 

227,5. 

. 

. 

. 

. 

. 

1,1. 

. 

5,9. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

Immobilien Entwicklungs-

gesellschaft mbH 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

30,1. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

1,3. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

TechnoPark und Wirt-

schaftsförderung Schwerte 

GmbH (TWS) 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

-10,1. 

. 

940,3. 

393,0. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

40,8. 

0,2. 

. 

17,7. 

. 

. 

. 

. 

. 

Stadtwerke Schwerte 

GmbH 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

212,8. 

9.708,3. 

3.980,8. 

43,7. 

. 

. 

. 

48,8. 

75,1. 

25,8. 

75,5. 

71,3. 

5,5. 

4,1. 

51,8. 

5,7. 

0,1. 

. 

6,3. 

. 

Stadtwerke Schwerte Hol-

ding GmbH & Co. KG 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

2.203,7. 

. 

4.694,7. 

. 

4.694,7. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

elementmedia GmbH 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

1,6. 

. 

53,3. 

0,0. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

0,2. 

. 

2,0. 

. 

. 

. 

0,6. 

. 

Stadtentwässerung 

Schwerte GmbH (SEG) 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

144,2. 

105,4. 

3.727,5. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 
. 

 

. 
 

. 
 

. 
 

. 
 

. 
 

. 
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(S
E

G
) 

Stadt Schwerte 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

0,0. 

-10,1. 

393,0. 

940,3. 

9.708,3. 

212,8. 

43,7. 

3.980,8. 

. 

. 

2.203,7. 

. 

. 

2,4. 

. 

55,7. 

. 

. 

. 

. 

Sondervermögen Bäder 

Schwerte 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

48,8. 

. 

4.694,7. 

. 

4.694,7. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

Abwasserbetrieb Schwerte 

AöR 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

7,5. 

. 

40,8. 

. 

25,8. 

75,1. 

74,9. 

75,5. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

105,4. 

144,2. 

. 

3.727,5. 

Kultur- und Weiterbil-

dungsbetrieb der Stadt 

Schwerte AöR 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

0,4. 

. 

17,4. 

. 

5,5. 

5,7. 

65,0. 

. 

. 

. 

. 

. 

0,2. 

. 

2,4. 

. 

. 

. 

. 

Immobilien Entwicklungs-

gesellschaft mbH 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

. 

. 

0,2. 

. 

. 

. 

. 

. 

6,3. 

. 

. 

. 

0,7. 

. 

. 

. 

. 

TechnoPark und Wirt-

schaftsförderung Schwerte 

GmbH (TWS) 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

. 

. 

14,6. 

28,1. 

346,1. 

. 

. 

. 

. 

0,5. 

1,0. 

10,5. 

7,8. 

. 

. 

. 

. 

Stadtwerke Schwerte 

GmbH 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

75,3. 

1,5. 

351,6. 

33,3. 

. 

. 

. 

. 

169,3. 

. 

201,3. 

13.436,9. 

5.651,2. 

. 

2.836,1. 

992,7. 

565,0. 

136,8. 

900,2. 

141,2. 

Stadtwerke Schwerte Hol-

ding GmbH & Co. KG 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

. 

. 

169,3. 

13.436,9. 

201,3. 

. 

. 

. 

. 

85,3. 

. 

. 

. 

7,2. 

. 

. 

. 

elementmedia GmbH 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

1,1. 

. 

7,6. 

. 

. 

5.651,2. 

992,7. 

2.836,1. 

. 

85,3. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

0,3. 

. 

43,9. 

. 

Stadtentwässerung 

Schwerte GmbH (SEG) 

Forderungen 

Verbindlichkeiten 

Erträge 

Aufwendungen 

. 

. 

. 

. 

136,8. 

565,0. 

141,2. 

900,2. 

. 

7,0. 

. 

. 

. 

. 

. 

24,1. 

. 

. 

. 

. 
. 

 

. 
 

. 
 

. 
 

. 
 

. 
 

. 
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 Einzeldarstellungen 

 Unmittelbare Beteiligungen der Stadt Schwerte zum 

31. Dezember 2024 

Die unmittelbaren Beteiligungen werden in der Bilanz unter der langfristigen Vermögensposi-

tion „Finanzanlagen“ 

 als „Anteile an verbundenen Unternehmen“ ausgewiesen. In dieser Bilanzposition 

kommen Beteiligungen zum Ausweis, bei denen die Stadt Schwerte einen beherr-

schenden Einfluss auf die Beteiligung ausüben kann. Dieser liegt in der Regel vor, wenn 

die Stadt Schwerte mehr als 50 % der Anteile hält, 

 als „Beteiligungen“ ausgewiesen. In dieser Bilanzposition kommen Anteile an Unter-

nehmen und Einrichtungen zum Ausweis, die die Stadt Schwerte mit der Absicht hält, 

eine auf Dauer angelegte, im Regelfall über ein Jahr hinausgehende Verbindung einzu-

gehen und bei denen es sich nicht um verbundene Unternehmen handelt.  

 als „Sondervermögen“ ausgewiesen. Hierbei handelt es sich um Kommunalvermögen, 

das zur Erfüllung eines bestimmten Zwecks dient und daher getrennt vom allgemeinen 

Haushalt der Stadt Schwerte geführt wird. Sondervermögen sind gemäß § 97 GO NRW 

das Gemeindegliedervermögen, das Vermögen rechtlich unselbstständiger örtlicher 

Stiftungen, Eigenbetriebe (§ 114 GO NRW) und organisatorisch verselbstständigte Ein-

richtungen (§ 107 Abs. 2 GO NRW) ohne eigene Rechtspersönlichkeit, 

 als „Wertpapiere des Anlagevermögens“ ausgewiesen. Hierbei handelt es sich um Un-

ternehmensanteile, die auf Dauer angelegt werden, durch die jedoch keine dauernde 

Verbindung der Stadt Schwerte zum Unternehmen hergestellt werden soll. Aufgrund 

dessen werden diese lediglich in Tabelle 1 nachrichtlich ausgewiesen. 

 als „Ausleihungen“ ausgewiesen. Hierbei handelt es sich um langfristige Finanzforde-

rungen der Stadt Schwerte gegenüber Dritten, die durch den Einsatz kommunalen Ka-

pitals an diese entstanden sind und dem Geschäftsbetrieb der Stadt Schwerte dauer-

haft dienen sollen. Mit Ausnahme von GmbH-Anteilen, die nicht als verbundene Un-

ternehmen oder Beteiligungen ausgewiesen werden, weil sie lediglich als Kapitalan-

lage gehalten werden, handelt es sich bei den Ausleihungen nicht um Beteiligungen im 

Sinne der GO NRW. Aufgrund dessen werden diese lediglich in Tabelle 1 nachrichtlich 

ausgewiesen.  
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3.4.1.1 Sondervermögen Bäder Schwerte 

Basisdaten 

Anschrift 

Sondervermögen Bäder Schwerte 

Rathausstraße 31 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 1993 

Internet www.schwerte.de 

E-Mail info@stadt-schwerte.de 

Telefon 02304/ 104-694 

Telefax 02304/ 104-713 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Die öffentlichen Bäder der Stadt Schwerte werden als Sondervermögen der Stadt auf der 

Grundlage der gesetzlichen Vorschriften und Bestimmungen der Betriebssatzung für das "Son-

dervermögen Bäder Schwerte" gehalten. 

Gegenstand des Sondervermögens einschl. etwaiger Hilfs- und Nebenbetriebe ist es, öffentli-

che Einrichtungen zur Freizeitgestaltung einschl. Ausübung des Schwimmsports sowie zur 

Durchführung des Schulschwimmens vorzuhalten und zu verpachten. Das Sondervermögen 

darf alle den Betriebszweck fördernden Geschäfte vornehmen und insbesondere die Beteili-

gungen der Stadt Schwerte übernehmen, halten und verwalten. Dies gilt auch für anderwei-

tige Beteiligungen. 

Das Sondervermögen erstrebt Kostendeckung. Es hat keine Gewinnerzielungsabsicht. 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Aufgrund der Aufgabenstruktur des Sondervermögens Bäder Schwerte ist die öffentliche 

Zwecksetzung im Wirtschaftsjahr 2024 eingehalten worden. 
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Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadt Schwerte 2.200,0 100,00 % 
.   

 

Beteiligungen 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

ENERVIE AG Hagen 0,0 1,32 % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 300,0 3,00 % 

Stadtwerke Schwerte Beteiligungsgesellschaft mbH 12,5 50,00 % 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 50,0 50,00 % 
.   

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Erträge: 

Ergebnisanteil aus der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG, Pachtzins für das Stadt-

bad von der Stadtwerke Schwerte GmbH. 

Wesentliche Aufwendungen: 

Ausschüttung an die Stadt Schwerte. 

Wesentliche Forderungen: 

Gegenüber der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG über den Ergebnisanteil der 

Stadtwerke Schwerte GmbH und  ein Liquiditätskredit an die Stadt Schwerte. 

Wesentliche Verbindlichkeiten: 

Umsatzsteuer. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Anlagevermögen 38.458.779,77 35.670 35.681 4.672 4.935 

A.I Sachanlagen 468.880,31 480 491 502 764 

A.II Finanzanlagen 37.989.899,46 35.190 35.190 4.170 4.170 

B Umlaufvermögen 17.506.107,75 13.361 9.106 40.709 38.206 

B.I Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände 

4.694.782,53 13.091 6.818 6.091 11.363 

B.II Kassenbestand und Guthaben bei Kre-
ditinstituten 

12.811.325,22 270 2.289 3.598 823 

 AKTIVA 55.964.887,52 49.031 44.787 45.381 43.141 
.   

 

Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 53.980.817,99 47.409 43.396 41.111 38.947 

A.I Gezeichnetes Kapital 2.200.000,00 2.200 2.200 2.200 2.200 

A.II Kapitalrücklagen 12.277.891,91 9.478 9.478 9.478 9.730 

A.III Gewinnrücklagen 21.082.473,44 21.082 21.082 21.082 21.082 

A.IV Gewinnvortrag 14.148.447,46 10.635 8.351 5.435 4.022 

A.V Jahresüberschuss 4.272.005,18 4.013 2.285 2.916 1.913 

B Rückstellungen 1.014.234,13 532 68 1.235 900 

B.1 Steuerrückstellungen 985.134,13 497 43 1.214 877 

B.2 Sonstige Rückstellungen 29.100,00 35 25 22 23 

C Verbindlichkeiten 932.795,74 1.044 1.267 2.968 3.214 

C.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-

stituten 
835.313,73 1.042 1.249 2.860 3.195 

C.2 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
547,40 1 1 1 1 

C.3 Verbindlichkeiten gegenüber Stadt 

Schwerte 
15.580,46 0 15 15 15 

C.4 Sonstige Verbindlichkeiten 81.354,15 2 3 92 4 

D Rechnungsabgrenzungsposten 37.039,66 46 56 67 79 

 PASSIVA 55.964.887,52 49.031 44.787 45.381 43.141 
.   
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Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Es wurden keine Bürgschaften eingegangen. 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 48.800,00 49 49 49 49 

2 Sonstige betriebliche Erträge 1.325,04 3 1 26 20 

3 Personalaufwand -7.643,88 -7 -7 -6 -2 

3.a Löhne und Gehälter -6.456,00 -6 -6 -5 -1 

3.b Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter-

stützung 

-1.187,88 -1 -1 -1 -0 

4 Abschreibungen auf immaterielle Ver-

mögensgegenstände des Anlagever-

mögens und Sachanlagen 

-10.970,00 -11 -11 -11 -11 

5 Sonstige betriebliche Aufwendungen -71.397,20 -42 -51 -80 -50 

6 Erträge aus Beteiligungen 4.694.695,13 4.589 2.744 2.196 2.469 

7 Erträge aus anderen Wertpapieren 

und Ausleihungen des Finanzanlage-
vermögens 

291.404,46 185 0 0 0 

8 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 304.395,50 186 14 43 146 

9 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -44.548,89 -49 -153 -149 -284 

10 Steuern vom Einkommen und Ertrag -934.054,98 -891 -302 849 -425 

11 Ergebnis nach Steuern 4.272.005,18 4.013 2.285 2.916 1.913 

12 Jahresüberschuss 4.272.005,18 4.013 2.285 2.916 1.913 
.   

 

Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 96,5 % 96,7 % -0,2 % 

Eigenkapitalrentabilität 7,9 % 8,5 % -0,6 % 

Anlagendeckungsgrad 2 142,1 % 134,7 % 7,3 % 

Verschuldungsgrad 3,7 % 3,4 % 0,3 % 

Umsatzrentabilität 8.754,1 % 8.223,5 % 530,6 % 
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Personalbestand 

Das Unternehmen beschäftigt keine eigenen Mitarbeiter. 

Geschäftsentwicklung 

Die Geschäftsentwicklung ist dem als Anlage beigefügten Lagebericht zu entnehmen. 

Organe und deren Zusammensetzung 

Betriebsleitung   

Lambio, Reinhard 

Kommunalbeamter 

Betriebsleitung 

 
 

.   

 

Betriebsausschuss   

Hoffmann, Reinhild 

 

Vorsitz 

SPD 
 

Halbach, Ulrich 

 
1. stellvertretender Vorsitz 

Grüne 
 

Dausend, Bianca 

 

Ratsmitglied 

CDU 
 

Ganske, Christiane 

 
Ratsmitglied 

SPD 
 

Haarmann, Ralf 
 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Mette, Marlies 

 
Ratsmitglied 

SPD 
 

Nies-von Colson, Guntram 

 

Ratsmitglied 

CDU 
 

Raukohl, Kim 

 
Ratsmitglied 

CDU 
 

Schröder, Angelika 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Weigel, Claudia 

 
Ratsmitglied 

Grüne 
 

Barthel, Stefan 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

WfS 
 

Ecker, Christoph 

 
Sachkundige*r Bürger*in 

FDP 
 

Grüll, Michael 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

SPD 
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Betriebsausschuss   

Leste-Weck, Gabi 

 
Sachkundige*r Bürger*in 

SPD 
 ab 20.09.2024 

Mucha, Reinhard 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

Grüne 
 

Pohle, Marianne 

 
Sachkundige*r Bürger*in 

CDU 
 

Zurnieden, gen. Döhmann, Werner 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

CDU 
 

van Meegen, Christa 

 
Sachkundige*r Bürger*in 

Grüne 
 

.   

 

Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Für den mit dem Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Sicherheit und Ordnung (AWFSO) perso-

nenidentischen Betriebsausschuss entfällt der 40prozentige Frauenanteil nach § 12 Abs. 1 Lan-

desgleichstellungsgesetz Nordrhein-Westfalen (LGG), da dies für den AWFSO als Ausschuss 

des Rates, der unmittelbar aus einer Volkswahl hervorgegangen ist, nach § 12 Abs. 2 Satz 5 

LGG ausgenommen ist. 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-

men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Die Gesellschaft beschäftigt kein eigenes Personal, daher wird kein Gleichstellungsplan er-

stellt. 
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3.4.1.2 Abwasserbetrieb Schwerte AöR 

Basisdaten 

Anschrift 

Abwasserbetrieb Schwerte AöR 

Liethstraße 32-36 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 2003 

Internet www.abwasserbetrieb-schwerte.de 

E-Mail info@abwasserbetrieb-schwerte.de 

Telefon 02304/ 259-200 

Telefax 02304/ 259-201 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Aufgabe der Anstalt ist es, das auf dem Gebiet der Stadt Schwerte anfallende Abwasser zu 

beseitigen und die hierfür notwendigen Anlagen vorzuhalten, zu planen, zu bauen und zu be-

treiben. Weitere Aufgaben sind die Unterhaltung der fließenden Gewässer zweiter Ordnung 

und der sonstigen Gewässer sowie der Gewässerausbau und der Hochwasserschutz. 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Aufgrund der Aufgabenstruktur des Abwasserbetriebs Schwerte, AöR ist die öffentliche 

Zwecksetzung im Wirtschaftsjahr 2024 eingehalten worden. 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadt Schwerte 52,0 100,00 % 
.   
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Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Erträge: 

Entwässerungsgebühren von der Stadtwerke Schwerte GmbH, der Stadt Schwerte und der 

TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH sowie Niederschlagswassergebühren 

von der Stadt Schwerte, der Stadtwerke Schwerte GmbH und der TechnoPark und Wirtschafts-

förderung Schwerte GmbH und dem Gemeindeanteil Abwasser von der Stadt Schwerte. 

Wesentliche Aufwendungen: 

Gegenüber der Stadtentwässerung Schwerte GmbH für Fremdleistungen Objektplanung/ Bau-

überwachung Management und Administration, gegenüber der Stadtwerke Schwerte GmbH 

für die Betriebsführung Abwassergebühren und gegenüber der Stadt Schwerte für unterstüt-

zende Leistungen, Vergütung der Auslagen der Verwaltungsratsmitglieder, Vollstreckungsge-

bühren und Avalprovision für kommunal verbürgte Darlehen. 

Wesentliche Forderungen: 

Gegenüber der Stadtentwässerungsgesellschaft Schwerte GmbH aus Gutschriften für Minder-

leistungen und gegenüber der Stadtwerke Schwerte GmbH und der Stadt Schwerte für Ent-

wässerungsgebühren. 

Wesentliche Verbindlichkeiten: 

Gegenüber der Stadtwerke Schwerte GmbH für die Betriebsführung, gegenüber der Stadtent-

wässerungsgesellschaft Schwerte GmbH für die Erstattung von Personalaufwand (Hochwas-

serschutz, Reinigung Straßenabläufe) und gegenüber der Stadt Schwerte aufgrund der Auflö-

sung der Gewinnrücklage.  

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Anlagevermögen 57.341.969,99 58.414 59.335 60.655 61.899 

A.I Immaterielle Vermögensgegenstände 24.974,00 25 25 25 22 

A.II Sachanlagen 57.316.995,99 58.389 59.310 60.630 61.877 

B Umlaufvermögen 4.550.400,52 4.634 4.004 4.347 5.537 

B.I Forderungen und sonstige Vermögens-

gegenstände 
1.985.268,71 2.257 1.587 924 2.065 

B.II Guthaben bei Kreditinstituten 2.565.131,81 2.377 2.417 3.423 3.472 

 AKTIVA 61.892.370,51 63.048 63.340 65.003 67.435 
.   
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Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 13.372.406,57 16.675 16.044 15.616 14.154 

A.I Gezeichnetes Kapital 52.000,00 52 52 52 52 

A.II Kapitalrücklage 10.814.540,84 10.815 10.815 10.815 10.815 

A.III Gewinnrücklagen 0,00 3.866 3.437 1.976 1.086 

A.IV Jahresüberschuss 2.505.865,73 1.943 1.740 2.774 2.202 

B Sonderposten 4.017.107,22 4.018 7.364 7.611 7.801 

B.I Sonderposten für überlassene Er-

schließungsmaßnahmen 
623.183,00 647 670 694 717 

B.II Sonderposten für Investitionszu-

schüsse 
3.393.924,22 3.371 3.395 3.523 3.593 

C Empfangene Ertragszuschüsse 3.107.391,00 3.203 3.299 3.395 3.491 

D Rückstellungen 1.231.318,00 49 1.176 1.475 2.100 

D.1 Sonstige Rückstellungen 1.231.318,00 49 1.176 1.475 2.100 

E Verbindlichkeiten 40.164.147,72 39.102 38.756 40.300 43.380 

E.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-
stituten 

37.535.162,59 38.029 38.166 35.400 33.524 

E.2 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellun-

gen 
198.849,00 0 63 20 77 

E.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
258.043,09 157 13 3 347 

E.4 Verbindlichkeiten gegenüber Gesell-

schaftern 
1.717.853,59 0 0 0 0 

E.5 Sonstige Verbindlichkeiten 454.239,45 917 515 4.835 9.432 

 PASSIVA 61.892.370,51 63.048 63.340 65.003 67.435 
.   

 

Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Der Gesamtbetrag der eingegangenen Bürgschaften der Stadt Schwerte zugunsten des Ab-

wasserbetriebes Schwerte AöR betrug zum 31.12.2024  807.055,00  EUR. 

Die Bürgschaften betreffen mehrere kleinere Darlehen bei der NRW.BANK aus dem ehemali-

gen „Gewässergüteprogramm“. 
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Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 15.152.950,16 13.698 13.847 14.306 14.103 

2 Sonstiger betrieblicher Ertrag 451.577,76 884 0 252 257 

3 Materialaufwand -3.891.196,10 -3.544 -3.136 -2.859 -2.763 

3.a Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be-

triebsstoffe und für bezogene Waren 
0,00 -0 0 0 0 

3.b Aufwendungen für bezogene Leistun-

gen 
-3.891.196,10 -3.544 -3.136 -2.859 -2.763 

4 Abschreibungen auf immaterielle Ver-

mögensgegenstände des Anlagever-

mögens und Sachanlagen 

-2.334.687,08 -2.311 -2.290 -2.264 -2.239 

5 Sonstige betriebliche Aufwendungen -5.556.434,17 -5.505 -5.955 -5.424 -5.877 

6 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 15.321,36 9 0 0 1 

7 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -1.331.666,20 -1.288 -1.124 -1.236 -1.281 

8 Ergebnis nach Steuern 2.505.865,73 1.943 1.741 2.774 2.202 

9 Sonstige Steuern 0,00 0 -0 0 0 

10 Jahresüberschuss 2.505.865,73 1.943 1.740 2.774 2.202 
.   

 

Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 21,6 % 26,4 % -4,8 % 

Eigenkapitalrentabilität 18,7 % 11,7 % 7,1 % 

Anlagendeckungsgrad 2 94,7 % 98,6 % -3,9 % 

Verschuldungsgrad 309,6 % 234,8 % 74,8 % 

Umsatzrentabilität 16,5 % 14,2 % 2,4 % 

 

Personalbestand 

Das Unternehmen beschäftigt keine eigenen Mitarbeiter. 

Geschäftsentwicklung 

Die Geschäftsentwicklung ist dem als Anlage beigefügten Lagebericht zu entnehmen. 
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Organe und deren Zusammensetzung 

Vorstand   

Borchert, Markus 

 

Vorstand 

 
 

Kirchmann, Sebastian 

 

Vorstand 

 
 

.   

 

Verwaltungsrat   

Luhmann, Niklas 

 

Vorsitz 

 
 

Pohle, Marianne 

 
1. stellvertretender Vorsitz 

CDU 
 

Becker, Andreas 

 

Ratsmitglied 

WfS 
 

Ganske, Christiane 

 
Ratsmitglied 

SPD 
 

Heinz-Fischer, Bruno 

 

Ratsmitglied 

Grüne 
 

Lehmann-Hangebrock, Simon 

 
Ratsmitglied 

SPD 
 

Pautz, Karl-Friedrich 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Rühling, Sebastian 

 
Ratsmitglied 

FS-Fraktion 
 

Stellmacher, Barbara 

 

Ratsmitglied 

Die Grünen 
 

Fraske, Daniel 
 

Sachkundige*r Bürger*in 

FDP 
 

Hentschel, Ellen 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

CDU 
 

.   

 

Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und Männern für das 

Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) ist die Öffentlichkeit über die 

Zusammensetzung von Aufsichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in ge-

eigneter Form zu unterrichten. 
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Dem Aufsichtsgremium in diesem Unternehmen gehören von den insgesamt 9 Mitgliedern 4 

Frauen an (Frauenanteil: 44,4 %).  

Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG geforderte Mindestanteil von Frauen in Höhe von 40 

Prozent überschritten. 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-

men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Die Gesellschaft beschäftigt kein eigenes Personal, daher wird kein Gleichstellungsplan er-

stellt. 
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3.4.1.3 Kultur- und Weiterbildungsbetrieb der Stadt Schwerte AöR 

Basisdaten 

Anschrift 

Kultur- und Weiterbildungsbetrieb der Stadt Schwerte AöR 

Kötterbach 2 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 2003 

Internet www.kuwebe.de 

E-Mail info@kuwebe.de 

Telefon 02304/104-852 

Telefax 02304/104-877 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Aufgabe der Anstalt ist die Förderung und Sicherstellung von Kulturangeboten, die Wahrneh-

mung der Aufgaben nach dem Weiterbildungsgesetz, der Betrieb der Stadtbücherei, der Mu-

sikschule, des Museums und des Archivs. 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Aufgrund der Aufgabenstruktur des Kultur- und Weiterbildungsbetriebes Schwerte, AöR ist 

die öffentliche Zwecksetzung im Wirtschaftsjahr 2024 eingehalten worden. 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 
Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadt Schwerte 1.700,0 100,00 % 
.   

 

Beteiligungen 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

CC KuWeBe GmbH & Co. Grundbesitz KG 25,6 100,00 % 
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Beteiligungen 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

CC KuWeBe GmbH 25,6 100,00 % 
.   

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Erträge: 

Betriebskostenzuschuss von der Stadt Schwerte. Die Stadt Schwerte leistete eine Kapitalein-

lage in Höhe von 600.000,00 EUR. 

Wesentliche Aufwendungen: 

Energielieferung durch die Stadtwerke Schwerte GmbH, Erstattung laut Leistungsvereinba-

rung mit der Stadt Schwerte und Abrechnung von Verwaltungshilfe, Telefonie und Porto etc. 

durch die Stadt Schwerte sowie Gebühren an den Abwasserbetrieb. 

Wesentliche Verbindlichkeiten: 

Abgerechnete Leistungen der Stadt Schwerte. 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Anlagevermögen 7.608.253,34 7.665 7.817 7.928 8.110 

A.I Immaterielle Vermögensgegenstände 3.708,00 5 6 8 2 

A.II Sachanlagen 7.604.543,34 7.661 7.811 7.919 8.107 

A.III Finanzanlagen 2,00 0 0 0 0 

B Umlaufvermögen 327.770,13 303 485 101 101 

B.I Vorräte 2.173,82 2 2 1 0 

B.II Forderungen und sonstige Vermögens-

gegenstände 
321.591,53 299 479 100 99 

B.III Kassenbestand, Guthaben bei Kreditin-

stituten 
4.004,78 2 5 1 1 

C Rechnungsabgrenzungsposten 16.656,77 18 12 14 9 

 AKTIVA 7.952.680,24 7.986 8.314 8.043 8.219 
.   
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Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 2.360.114,59 2.438 2.178 3.400 4.054 

A.I Gezeichnetes Kapital 1.700.000,00 1.700 1.700 1.700 1.700 

A.II Kapitalrücklage 1.337.767,73 1.178 1.700 2.354 3.229 

A.III Jahresfehlbetrag -677.653,14 -440 -1.222 -654 -875 

B Rückstellungen 3.394.463,35 3.180 3.164 1.888 1.802 

B.1 Rückstellungen für Pensionen und 

ähnliche Verpflichtungen 
3.308.171,00 3.086 3.084 1.809 1.729 

B.2 Sonstig Rückstellungen 86.292,35 94 81 79 73 

C Verbindlichkeiten 2.129.584,63 2.294 2.915 2.691 2.315 

C.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-

stituten 
1.963.250,97 2.101 2.715 2.568 2.160 

C.2 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
134.235,64 152 144 49 63 

C.3 Verbindlichkeiten gegenüber dem Ge-

sellschafter 
2.583,08 16 38 55 75 

C.4 Sonstige Verbindlichkeiten 29.514,94 24 17 18 17 

D Rechnungsabgrenzungsposten 68.517,67 74 57 64 49 

 PASSIVA 7.952.680,24 7.986 8.314 8.043 8.219 
.   

 

Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Seitens der Stadt Schwerte wurde eine Bürgschaft für ein Darlehen von der KfW eingegangen. 

Die Restschuld zum 31.12. 2024 beträgt 33.233,00 EUR. 
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Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 590.400,10 576 610 482 547 

2 Andere aktivierte Eigenleistungen 1.509,47 0 1 0 0 

3 Sonstige betriebliche Erträge 3.136.352,44 2.986 3.200 2.275 2.425 

4 Materialaufwand -723.948,85 -794 -706 -536 -479 

4.a Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be-

triebsstoffe und für bezogene Waren 
-59.376,03 -75 -73 -55 -61 

4.b Aufwendungen für bezogene Leistun-

gen 
-664.572,82 -719 -633 -481 -418 

5 Personalaufwand -2.492.011,64 -2.042 -3.190 -1.842 -2.349 

5.a Löhne und Gehälter -1.708.382,27 -1.550 -1.460 -1.369 -1.336 

5.b Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter-
stützung 

-783.629,37 -492 -1.730 -473 -1.013 

6 Abschreibungen -180.175,28 -180 -178 -199 -198 

7 Sonstige betriebliche Aufwendungen -916.936,41 -882 -861 -739 -743 

8 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 577,37 1 0 0 0 

9 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -88.789,92 -104 -97 -95 -77 

10 Ergebnis nach Steuern -673.022,72 -438 -1.222 -653 -874 

11 Sonstige Steuern -4.630,42 -2 -1 -1 -1 

12 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -677.653,14 -440 -1.222 -654 -875 
.   

 

Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 29,7 % 30,5 % -0,9 % 

Eigenkapitalrentabilität -28,7 % -18,1 % -10,6 % 

Anlagendeckungsgrad 2 86,7 % 87,1 % -0,4 % 

Verschuldungsgrad 237,0 % 227,6 % 9,4 % 

Umsatzrentabilität -114,8 % -76,5 % -38,3 % 
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Personalbestand 

Zum 31. Dezember 2024 waren 51 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 40) für das 

Unternehmen tätig.  

Geschäftsentwicklung 

Die Geschäftsentwicklung ist dem als Anlage beigefügten Lagebericht zu entnehmen. 

Organe und deren Zusammensetzung 

Vorstand   

Perlt, Andrea 

 

Vorstand 

 
 

.   

 

Verwaltungsrat   

Yildiz, Kenan 

Erster Beigeordneter 

Vorsitz 

 
 ab 20.03.2024 

Bele-Hülsmeyer, Claudia 

 

1. stellvertretender Vorsitz 

 
 

Baumeister, Natascha 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Dausend, Bianca 

 
Ratsmitglied 

CDU 
 

Gerken, Uwe 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Mette, Marlies 

 
Ratsmitglied 

SPD 
 

Rotthowe, Michael 

 

Ratsmitglied 

Die Grünen 
 

Rühling, Sebastian 

 
Ratsmitglied 

FS-Fraktion 
 

Schröder, Angelika 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Stellmacher, Barbara 

 
Ratsmitglied 

Die Grünen 
 

Zurnieden, Regina 

 

Ratsmitglied 

CDU 
 

Dörner, Peter 

 
Sachkundige*r Bürger*in 

CDU 
 

Folkers, Dr. Gernot 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

Die Grünen 
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Verwaltungsrat   

Fressdorf, Franz 

 
Sachkundige*r Bürger*in 

WfS 
 

Hammerl, Ute 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

WfS/FDP 
 

Pohle, Marianne 

 
Sachkundige*r Bürger*in 

CDU 
 

Reihs, Sigrid 

 

Sachkundige*r Bürger*in 

SPD 
 

.   

 

Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und Männern für das 

Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) ist die Öffentlichkeit über die 

Zusammensetzung von Aufsichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in ge-

eigneter Form zu unterrichten. 

Das Aufsichtsgremium in diesem Unternehmen hat keine Mitglieder. 

Damit erübrigt sich die Berechnung des im § 12 Absatz 1 LGG geforderten Mindestanteils von 

Frauen. 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-

men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungsplan wurde nicht erstellt.  
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3.4.1.4 Immobilien Entwicklungsgesellschaft mbH 

Basisdaten 

Anschrift 

Immobilien Entwicklungsgesellschaft mbH 

Rathausstraße 31 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 2017 

Internet ieg-schwerte.de 

E-Mail info@ieg-schwerte.de 

Telefon 02304/ 103-336 

Telefax 02304/ 103-109 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens sind Erwerb und Veräußerung von Immobilien und Grund-

stücken sowie die Baureifmachung und Erschließung von eigenen und fremden Grundstü-

cken im Gebiet der Stadt Schwerte für Zwecke der Wohnraumversorgung und in Einzelfällen 

der Versorgung mit Gewerbeflächen. Die Gesellschaft kann im Rahmen ihrer Aufgaben auch 

Informations- und Koordinationstätigkeiten übernehmen. Tätigkeiten im Sinne des § 34 c 

Gewerbeordnung (GewO) oder andere gewerberechtlich genehmigungspflichtige Tätigkeiten 

sind nicht Unternehmensgegenstand. 

Die Gesellschaft ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, die der Förderung des 

Gesellschaftszwecks dienen. Sie kann sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben anderer Unterneh-

men bedienen, sich an anderen Unternehmen beteiligen oder solche Unternehmen erwer-

ben oder errichten. 

Die Gesellschaft verpflichtet sich, die Vorschriften des Gesetzes zur Gleichstellung von 

Frauen und Männern - Landesgleichstellungsgesetz (LGG NRW) anzuwenden. Funktionsbe-

zeichnungen dieses Vertrages werden in weiblicher oder männlicher Form geführt. 

Die Gesellschaft ist verpflichtet, nach den Wirtschaftsgrundsätzen des § 109 GO NRW zu ver-

fahren. Dabei ist die Gesellschaft so zu führen, dass der öffentliche Zweck nachhaltig erfüllt 

wird. 
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Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Neben der Entwicklung von Wohnbauflächen für alle Schwerter Bevölkerungsschichten wer-

den zukünftig zusätzliche Entwicklungspotenziale im Flächenbestand identifiziert und unter 

städtebaulichen Aspekten weiterentwickelt. 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadt Schwerte 19,0 76,00 % 

Sparkasse Dortmund 3,0 12,00 % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 3,0 12,00 % 
.   

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Aufwendungen: 

Grundbesitzabgaben an die Stadt Schwerte. 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Umlaufvermögen 2.009.241,89 2.125 2.507 3.000 4.228 

A.I Vorräte 1.657.303,77 1.356 1.361 465 30 

A.II Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände 

5.000,00 0 0 0 0 

A.III Guthaben bei Kreditinstituten 346.938,12 769 1.146 2.503 4.184 

 AKTIVA 2.009.241,89 2.125 2.507 3.000 4.228 
.   
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Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 1.989.210,23 2.082 2.036 2.394 2.563 

A.I Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25 25 25 25 

A.II Kapitalrücklage 475.000,00 475 475 475 475 

A.III Gewinnvortrag 1.582.399,49 1.536 1.894 2.063 -349 

A.IV Jahresüberschuss/ -fehlbetrag -93.189,26 46 -358 -169 2.412 

B Rückstellungen 13.500,00 37 463 601 1.619 

B.1 Sonstige Rückstellungen 13.500,00 37 463 601 605 

C Verbindlichkeiten 6.531,66 5 7 4 46 

C.1 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
5.779,83 5 3 1 17 

C.2 Sonstige Verbindlichkeiten 751,83 1 5 3 28 

 PASSIVA 2.009.241,89 2.125 2.507 3.000 4.228 
.   

 

Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Bürgschaften wurden seitens der Stadt Schwerte nicht eingegangen. 
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Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 0,00 358 22 0 7.696 

2 Erhöhung oder Verminderung des Be-

stands an fertigen und unfertigen Er-

zeugnissen 

300.946,65 -4 896 435 -3.187 

3 Sonstige betriebliche Erträge 30.000,00 10 1 1 0 

4 Materialaufwand -336.259,39 -291 -1.190 -502 -786 

4.a Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be-

triebsstoffe und für bezogene Waren 
0,00 -208 -878 -282 0 

4.b Aufwendungen für bezogene Leistun-

gen 
-336.259,39 -83 -312 -220 -786 

5 Personalaufwand -37.866,87 -34 -36 -35 -35 

5.a Löhne und Gehälter -32.029,40 -29 -30 -30 -29 

5.b Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter-
stützung 

-5.837,47 -6 -6 -5 -5 

6 Sonstige betriebliche Aufwendungen -50.009,65 -48 -51 -82 -235 

7 Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 57 -0 32 -1.014 

8 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -93.189,26 46 -358 -169 2.412 
.   

 

Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 99,0 % 98,0 % 1,0 % 

Eigenkapitalrentabilität -4,7 % 2,2 % -6,9 % 

Anlagendeckungsgrad 2 k.A. k.A. k.A. 

Verschuldungsgrad 1,0 % 2,1 % -1,0 % 

Umsatzrentabilität 0,0 % 12,9 % -12,9 % 

 

Personalbestand 

Zum 31. Dezember 2024 waren 1 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Unternehmen 

tätig.  
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Geschäftsentwicklung 

Die Geschäftsentwicklung ist dem als Anlage beigefügten Lagebericht zu entnehmen. 

Organe und deren Zusammensetzung 

Geschäftsführer   

Gies, Holger 

 

Geschäftsführung 

Stadtwerke Schwerte GmbH 
 

Weber, David 

 
Geschäftsführung 

Stadt Schwerte 
 

Menges, Jan 

 

Prokura 

 
 

.   

 

Gesellschafterversammlung   

Axourgos, Dimitrios 

 

Bürgermeister 

Stadt Schwerte 
 

Kordt, Marco 

 
Vorsitz 

CDU 
 

Heinz-Fischer, Bruno 

 

Ratsmitglied 

Die Grünen 
 

Bartscher, Ulrich 

 
 

Sparkasse Dortmund 
 

Kirchmann, Sebastian 

 

 

Stadtwerke Schwerte GmbH 
 

.   

 

Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und Männern für das 

Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) ist die Öffentlichkeit über die 

Zusammensetzung von Aufsichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in ge-

eigneter Form zu unterrichten. 

Das Aufsichtsgremium in diesem Unternehmen hat keine Mitglieder. 

Damit erübrigt sich die Berechnung des im § 12 Absatz 1 LGG geforderten Mindestanteils von 

Frauen. 
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Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-

men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungsplan wird nicht erstellt. 
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3.4.1.5 TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH 

(TWS) 

Basisdaten 

Anschrift 

TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH (TWS) 

Lohbachstraße 12 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 2002 

Internet www.tws-schwerte.de 

E-Mail info@tws-schwerte.de 

Telefon 02304/ 945-400 

Telefax 02304/ 945-410 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand der Gesellschaft ist, die Wirtschaftsförderung verantwortlich zu betreiben. Zu die-

sem Zweck werden insbesondere folgende Aufgaben erfüllt: 

 Bestandspflege und –entwicklung der Schwerter Unternehmen 

 Errichtung und Betrieb eines Technologie- und Dienstleistungszentrums in Schwerte 

 Erwerb, Errichtung und Verwaltung von Vermögensgegenständen jeder Art sowie  

deren Bereitstellung zur Nutzung durch Dritte 

 Entwicklung und Steuerung von Projekten und Aufträgen 

 

Die Gesellschaft ist verpflichtet, nach den Wirtschaftsgrundsätzen im Sinne des § 109 GO NRW 

zu verfahren. Dabei ist die Gesellschaft so zu führen, dass der öffentliche Zweck nachhaltig 

erfüllt wird. 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Die TWS ist Eigentümerin diverser Gewerbeimmobilien in Schwerte-Geisecke, des Technolo-

gieZentrums sowie der ehem. Karstadtimmobilie an der Konrad-Zuse-Straße. 

Ferner ist es ihre Aufgabe, die in ihrem Eigentum befindlichen Gewerbeflächen des sog. Tech-

nologieparks an der Lohbachstraße/Konrad-Zuse-Straße zu erschließen und zu vermarkten. 
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Damit leistet die Gesellschaft einen Beitrag zur Stärkung der Schwerter Wirtschaftsstruktur, 

indem die Basis für die Ansiedlung gewerblicher Unternehmen geschaffen wird. 

Aufgrund der dargestellten Aufgabenstruktur des Unternehmens ist die öffentliche Zweckset-

zung des Unternehmens im Wirtschaftsjahr 2024 eingehalten worden. 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadt Schwerte 1.184,0 74,00 % 

Sparkasse Dortmund 172,0 10,75 % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 16,0 1,00 % 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Unna mbH 228,0 14,25 % 
.   

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Erträge: 

 Miet- und Nebenkosten der Stadt Schwerte für die Objekte Konrad-Zuse-Str.10 (Rathaus 

II), Schützenstr. 67 (Baubetriebshof) und Eisenindustriestaße (ehem. Hoeschgelände), 

städtische Zuschüsse für Tourismus und Stadtmarketing. Vom Kultur- und Weiterbildungs-

betrieb, AöR Miete und Nebenkosten,  

 Von der Stadtwerke Schwerte GmbH durch Zuschüsse für das Stadtmarketing und Pacht. 

Wesentliche Aufwendungen: 

 Zahlung von Energiekosten an die Stadtwerke Schwerte GmbH, 

 Zahlung von Grundbesitzabgaben, Gewerbesteuer, Gewinnausschüttung und Erbbauzin-

sen an die Stadt Schwerte, 

 Zahlung von Abwassergebühren an den Abwasserbetrieb Schwerte, AöR. 

Wesentliche Verbindlichkeiten: 

 Gegenüber der Stadtwerke Schwerte GmbH für Energie. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Anlagevermögen 7.298.845,22 7.405 7.637 8.402 9.085 

A.I Immaterielle Vermögensgegenstände 5.713,00 9 0 8 17 

A.II Sachanlagen 7.293.132,22 7.396 7.637 8.394 9.068 

B Umlaufvermögen 2.232.012,42 931 1.190 1.005 834 

B.I Vorräte 1.821.618,58 159 126 74 445 

B.II Forderungen und sonstige Vermögens-

gegenstände 
114.468,31 394 378 490 82 

B.III Kassenbestand, Guthaben bei Kreditin-

stituten 
295.925,53 378 685 442 306 

C Rechnungsabgrenzungsposten 45.528,29 38 35 33 7 

 AKTIVA 9.576.385,93 8.374 8.862 9.440 9.926 
.   

 

Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 4.430.432,71 4.321 4.282 4.274 4.213 

A.I Gezeichnetes Kapital 1.600.000,00 1.600 1.600 1.600 1.600 

A.II Kapitalrücklage 2.523.701,81 2.524 2.524 2.524 2.524 

A.III andere Gewinnrücklage 1.300,00 1 1 1 1 

A.V Jahresüberschuss 305.430,90 196 157 149 88 

B Sonderposten für Zuwendungen 21.962,00 24 26 28 30 

C Rückstellungen 48.531,42 59 110 94 107 

C.1 Steuerrückstellungen 23.831,42 38 19 0 0 

C.2 Sonstige Rückstellungen 24.700,00 21 91 94 107 

D Verbindlichkeiten 5.075.459,80 3.970 4.430 5.019 5.551 

D.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-

stituten 
3.288.891,03 2.062 2.435 2.807 3.179 

D.2 Anzahlungen auf Bestellungen 22.500,00 0 0 0 0 

D.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 

165.375,49 127 53 88 41 

D.4 Verbindlichkeiten gegenüber Gesell-

schaftern 
1.477.159,43 1.662 1.846 2.031 2.216 

D.5 Sonstige Verbindlichkeiten 121.533,85 119 96 92 115 

E Passive latente Steuern 0,00 0 14 14 14 

 PASSIVA 9.576.385,93 8.374 8.862 9.440 9.926 
.   
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Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Die Stadt Schwerte ist Bürgschaftsgeberin eines Darlehens der TWS. Gläubigerin ist die Dort-

munder Volksbank. Zum 31.12.2024 betrug die Restschuld des Darlehens 17.039,03 EUR. 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 2.147.253,98 2.038 1.939 2.617 1.927 

2 Erhöhung oder Verminderung des Be-

stands an fertigen und unfertigen Er-

zeugnissen 

1.662.653,28 33 53 -372 0 

3 Sonstige betriebliche Erträge 489.282,60 331 793 253 154 

4 Materialaufwand -2.576.538,45 -986 -796 -737 -647 

4.a Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be-

triebsstoffe und für bezogene Waren 
-2.140.343,65 -566 0 0 0 

4.b Aufwendungen für bezogene Leistun-

gen 
-436.194,80 -420 -796 -737 -647 

5 Personalaufwand -661.779,06 -590 -552 -479 -401 

5.a Löhne und Gehälter -508.863,25 -452 -429 -368 -312 

5.b Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter-

stützung 

-152.915,81 -138 -123 -111 -89 

6 Abschreibungen auf immaterielle Ver-

mögensgegenstände des Anlagever-
mögens und Sachanlagen 

-235.919,20 -230 -429 -758 -549 

7 Sonstige betriebliche Aufwendungen -368.099,64 -324 -746 -340 -254 

8 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -65.066,99 -45 -51 -57 -104 

9 Steuern vom Einkommen und Ertrag -86.355,62 -31 -54 22 -37 

10 Ergebnis nach Steuern 305.430,90 196 157 149 88 

11 Jahresüberschuss 305.430,90 196 157 149 88 
.   
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Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 46,3 % 51,6 % -5,3 % 

Eigenkapitalrentabilität 6,9 % 4,5 % 2,4 % 

Anlagendeckungsgrad 2 119,9 % 116,7 % 3,2 % 

Verschuldungsgrad 115,7 % 93,3 % 22,4 % 

Umsatzrentabilität 14,2 % 9,6 % 4,6 % 

 

Personalbestand 

Zum 31. Dezember 2024 waren 12 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 10) für das 

Unternehmen tätig.  

Geschäftsentwicklung 

Die Geschäftsentwicklung ist dem als Anlage beigefügten Lagebericht zu entnehmen. 

Organe und deren Zusammensetzung 

Geschäftsführer   

Gutzeit, Christoph 

 

Geschäftsführung 

 
 

Ewald, Jens 

 

Prokura 

 
 

.   

 

Gesellschafterversammlung   

Gutzeit, Christoph 

 

Geschäftsführung 

TWS 
 

Ewald, Jens 

 
Prokura 

TWS 
 

Axourgos, Dimitrios 

 

Vorsitz 

Stadt Schwerte 
 

Seelbach, Marc 

 
1. stellvertretender Vorsitz 

SPD 
 

Goeke, Renate 

 

Ratsmitglied 

FDP 
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Gesellschafterversammlung   

Halbach, Ulrich 

 
Ratsmitglied 

Grüne 
 

Raukohl, Kim 

 

Ratsmitglied 

CDU 
 

Schelter, Nicole 

 
Ratsmitglied 

FS-Fraktion 
 

Schröder, Angelika 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Dorday, Sascha 

 
 

WFG für den Kreis Unna GmbH 
 

Kirchmann, Sebastian 

 

 

Stadtwerke Schwerte GmbH 
 

Wurzel, Christian 

 
 

Sparkasse Dortmund 
 

.   

 

Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und Männern für das 

Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) ist die Öffentlichkeit über die 

Zusammensetzung von Aufsichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in ge-

eigneter Form zu unterrichten. 

Das Aufsichtsgremium in diesem Unternehmen hat keine Mitglieder. 

Damit erübrigt sich die Berechnung des im § 12 Absatz 1 LGG geforderten Mindestanteils von 

Frauen. 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-
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men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungsplan wird nicht geführt. 
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 Mittelbare Beteiligungen der Stadt Schwerte zum 31. De-

zember 2024 

3.4.2.1 Stadtwerke Schwerte GmbH 

Basisdaten 

Anschrift 

Stadtwerke Schwerte GmbH 

Liethstraße 32 - 36 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 1980 

Internet www.stadtwerke-schwerte.de 

E-Mail info@stadtwerke-schwerte.de 

Telefon 02304/203-0 

Telefax 02304/203-199 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist die Energieversorgung, die Wasserver- und -entsorgung, 

die Erbringung von Kommunikationsdienstleistungen, die Entwicklung und Vermarktung von 

eigenen Grundstücken, die Planung, der Bau und die Unterhaltung von Straßen, Ingenieurbau-

werken und Gewässern innerhalb des Stadtgebietes Schwerte, der Betrieb von öffentlichen 

Bädern sowie die Erledigung sämtlicher mit dem Unternehmensgegenstand zusammenhän-

gender Geschäfte. 

Die Gesellschaft ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, die der Förderung des 

Gesellschaftszwecks dienen. Sie kann sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben anderer Unternehmen 

bedienen, sich an anderen Unternehmen beteiligen oder solche Unternehmen erwerben, er-

richten oder verpachten sowie Hilfs- und Nebenbetriebe errichten. 

Die Gesellschaft ist verpflichtet, nach den Wirtschaftsgrundsätzen im Sinne des § 109 GO NRW 

zu verfahren. Dabei ist die Gesellschaft so zu führen, dass der öffentliche Zweck nachhaltig 

erfüllt wird. 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Aufgrund der Aufgabenstruktur Stadtwerke Schwerte GmbH ist die öffentliche Zwecksetzung 

im Wirtschaftsjahr 2024 eingehalten worden. 
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Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Sondervermögen Bäder Schwerte 300,0 3,00 % 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 9.400,0 94,00 % 

Dortmunder Energie- und Wasser-Versorgung GmbH (DEW21) 150,0 1,50 % 

Dortmunder Stadtwerke AG (DSW 21) 150,0 1,50 % 
.   

 

Beteiligungen 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

elementmedia GmbH 256,0 100,00 % 

Energiehandelsgesellschaft Märkischer Stadtwerke mbH 5,0 8,33 % 

Immobilien Entwicklungsgesellschaft mbH 3,0 12,00 % 

Stadtentwässerung Schwerte GmbH (SEG) 51,3 100,00 % 

Schwerter Strom Management GmbH 51,1 100,00 % 

TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH (TWS) 16,0 1,00 % 

Versorger-Allianz 450 Beteiligungs GmbH & Co. KG 0,0 0,35 % 

WV Energie AG 0,6 0,00 % 
.   

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Erträge: 

Umsatzerlöse aus Energieverkäufen von der Stadtentwässerungsgesellschaft mbH, der ele-

mentmedia GmbH, der Stadt Schwerte, dem Kultur- und Weiterbildungsbetrieb und der Tech-

noPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH sowie aus der Personalgestellung für die 

Stadtentwässerung Schwerte GmbH, den Abwasserbetriebes Schwerte, AöR und aus der Aus-

schüttung von der Stadtentwässerungsgesellschaft und der elementmedia GmbH aufgrund 

bestehender Ergebnisabführungsverträge. 
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Wesentliche Aufwendungen: 

Gewinnabführung und Erstattung von Gewerbeertragsteuer an die Stadtwerke Schwerte 

Holding GmbH & Co. KG. An die elementmedia für Anlagen im Bau, Telefonie und Internet 

und Gebäudeunterhaltung an den Abwasserbetrieb. 

Konzessionsabgaben, Gebühren, Zinsaufwand für in Anspruch genommene Ausleihungen so-

wie Avalprovision an die Stadt Schwerte. 

Wesentliche Forderungen: 

Gegenüber der Stadtentwässerungsgesellschaft Schwerte GmbH im Rahmen der Ergebnisab-

führung, gegenüber der elementmedia GmbH aus Gesellschafterdarlehen und Kassenkredi-

ten, durch Verrechnung der Umsatzsteuer sowie durch Gewerbesteuer. 

Wesentliche Verbindlichkeiten: 

Gegenüber der Stadt Schwerte für ausgeliehene Darlehen (Ausleihungen). 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Anlagevermögen 96.278.879,95 88.947 84.457 77.961 67.595 

A.I Immaterielle Vermögensgegenstände 668.488,00 510 376 424 350 

A.II Sachanlagen 85.661.970,15 79.567 75.724 71.670 66.979 

A.III Finanzanlagen 9.948.421,80 8.870 8.357 5.867 265 

B Umlaufvermögen 25.471.557,79 29.866 25.579 31.575 41.384 

B.I Vorräte 2.490.881,27 2.747 3.079 1.884 1.642 

B.II Forderungen und sonstige Vermögens-

gegenstände 
19.831.323,95 17.760 22.062 21.048 27.456 

B.III Kassenbestand und Guthaben bei Kre-

ditinstituten 
3.149.352,57 9.359 438 8.643 6.678 

C Rechnungsabgrenzungsposten 203.891,50 151 57 46 58 

 AKTIVA 121.954.329,24 118.964 110.093 109.582 109.037 
.   
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Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 39.091.478,69 33.491 33.491 33.491 33.491 

A.I Gezeichnetes Kapital 10.000.000,00 10.000 10.000 10.000 10.000 

A.II Kapitalrücklage 28.576.076,02 22.976 22.976 22.976 22.976 

A.III Gewinnrücklagen 515.402,67 515 515 515 515 

B Rückstellungen 17.189.782,48 13.394 11.533 10.375 10.208 

B.1 Rückstellungen für Pensionen und 

ähnliche Verpflichtungen 
6.648.021,00 6.850 7.114 7.153 6.834 

B.2 Steuerrückstellungen 0,00 3 36 0 0 

B.3 Sonstige Rückstellungen 10.541.761,48 6.541 4.384 3.222 3.374 

C Verbindlichkeiten 60.276.363,95 66.737 59.447 60.740 60.954 

C.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-

stituten 
40.116.645,26 40.535 30.181 37.649 40.814 

C.2 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellun-

gen 
736.574,99 943 598 359 436 

C.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
2.913.764,33 4.843 3.508 4.839 2.592 

C.4 Verbindlichkeiten gegenüber verbun-

denen Unternehmen 
1.226.222,00 1.731 62 24 2 

C.5 Verbindlichkeiten gegenüber Gesell-

schaftern 
359.976,42 1.087 859 1.065 212 

C.6 Sonstige Verbindlichkeiten 14.923.180,95 17.599 24.240 16.803 16.897 

D Rechnungsabgrenzungsposten 5.396.704,12 5.341 5.621 4.976 4.383 

 PASSIVA 121.954.329,24 118.964 110.093 109.582 109.037 
.   

 

Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Seitens der Stadt Schwerte wurden zugunsten der Stadtwerke Schwerte GmbH Darlehen mit 

einem Gesamtbestand zum 31.12. 2024 in Höhe von 3.701.676,47 EUR kommunal verbürgt. 
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Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 96.307.551,61 81.563 64.203 59.583 57.828 

2 Verminderung des Bestands an ferti-

gen und unfertigen Erzeugnissen 
-137.178,94 -267 1.164 197 -452 

3 Andere aktivierte Eigenleistungen 1.531.452,24 592 278 211 213 

4 Sonstige betriebliche Erträge 860.136,45 3.581 2.593 1.331 427 

5 Materialaufwand -62.911.780,39 -51.226 -41.965 -37.844 -34.245 

5.a Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Be-

triebsstoffe und für bezogene Waren 
-58.314.963,54 -46.878 -36.568 -33.805 -30.943 

5.b Aufwendungen für bezogene Leistun-

gen 
-4.596.816,85 -4.348 -5.397 -4.039 -3.302 

6 Personalaufwand -8.336.720,48 -7.472 -6.646 -6.367 -5.953 

6.a Löhne und Gehälter -6.797.221,05 -6.328 -5.081 -4.557 -4.621 

6.b Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter-

stützung 

-1.539.499,43 -1.144 -1.565 -1.811 -1.333 

7 Abschreibungen auf immaterielle Ver-

mögensgegenstände des Anlagever-
mögens und Sachanlagen 

-4.934.796,18 -4.752 -4.526 -4.130 -4.092 

8 Sonstige betriebliche Aufwendungen -9.344.843,95 -9.672 -7.583 -6.809 -6.421 

9 Erträge aus Gewinnabführungsverträ-
gen 

1.539.848,41 1.333 1.171 1.151 1.092 

10 Erträge aus anderen Wertpapieren 
und Ausleihungen des Finanzanlage-

vermögens 

3.045,08 3 3 2 3 

11 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 226.470,46 215 207 202 203 

12 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -1.916.015,33 -1.567 -1.146 -1.332 -1.512 

13 Steuern vom Einkommen und vom Er-

trag 
-2.206.318,80 -1.829 -1.432 -977 -1.207 

14 Ergebnis nach Steuern 10.680.850,18 10.502 6.322 5.217 5.884 

15 Sonstige Steuern -15.843,73 -16 -16 -16 -16 

16 Auf Grund eines Gewinnabführungs-

vertrags abgeführte Gewinne 
-10.665.006,45 -10.486 -6.306 -5.201 -5.868 

17 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0,00 0 0 0 0 
.   
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Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 32,1 % 28,2 % 3,9 % 

Eigenkapitalrentabilität 0,0 % 0,0 % 0,0 % 

Anlagendeckungsgrad 2 99,8 % 101,8 % -1,9 % 

Verschuldungsgrad 212,0 % 255,2 % -43,2 % 

Umsatzrentabilität 0,0 % 0,0 % 0,0 % 

 

Personalbestand 

Zum 31. Dezember 2024 waren 111 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 88) für das 

Unternehmen tätig.  

Geschäftsentwicklung 

Die Geschäftsentwicklung ist dem als Anlage beigefügten Lagebericht zu entnehmen. 

Organe und deren Zusammensetzung 

Geschäftsführer   

Kirchmann, Sebastian 

 

Geschäftsführung 

 
 

.   

 

Aufsichtsrat   

Axourgos, Dimitrios 

 

Vorsitz 

Stadt Schwerte 
 

Heim, Heike 

 
1. stellvertretender Vorsitz 

DSW21 
 bis 22.08.2024 

Jakoby, Jörg 

 

1. stellvertretender Vorsitz 

DSW21 
 ab 22.08.2024 

Schrezenmaier, Egon 

 
2. stellvertretender Vorsitz 

CDU 
 

Flosbach, Peter 

 

3. stellvertretende Vorsitz 

DEW21 
 

Czichowski, Andreas 

 
Ratsmitglied 

WfS 
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Aufsichtsrat   

Ganske, Christiane 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Heinz-Fischer, Bruno 

 
Ratsmitglied 

Grüne 
 

Seelbach, Marc 

 

Ratsmitglied 

SPD 
 

Homberger, Dr. Ilka 

 
 

DSW21 
 

Jacoby, Jörg 

 

 

DSW21 
 bis 21.08.2024 

Klein-Lassek, Matthias 

 
 

DEW21 
 

Kray, Karin 

 

 

DSW21 
 ab 22.08.2024 

Smazal, Dennis 

 

 

Arbeitnehmervertreter Stadtwerke 

Schwerte 
 bis 31.12.2024 

Theis, Anna 

 

 

Arbeitnehmervertreterin Stadtwerke 

Schwerte 
 

Zurnieden, gen. Döhmann, Werner 

 
 

DEW21 
 

.   

 

Gesellschafterversammlung   

Lambio, Reinhard 

Kommunalbeamter 

Vorsitz 

Betriebsleitung Sondervermögen Bäder 

Schwerte 
 

Flosbach, Peter 

 
 

DEW21 
 

Heim, Heike 

 

 

DSW21 
 bis 21.08.2024 

Jacoby, Jörg 

 
 

DSW21 
 

Kirchmann, Sebastian 

 

 

Geschäftsführer Stadtwerke Schwerte 
 

Klein-Lassek, Matthias 

 
 

DEW21 
 

.   
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und Männern für das 

Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) ist die Öffentlichkeit über die 

Zusammensetzung von Aufsichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in ge-

eigneter Form zu unterrichten. 

Dem Aufsichtsgremium in diesem Unternehmen gehören von den insgesamt 14 Mitgliedern 4 

Frauen an (Frauenanteil: 28,6 %).  

Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG geforderte Mindestanteil von Frauen in Höhe von 40 

Prozent nicht erreicht. 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-

men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungsplan wird nicht geführt. 
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3.4.2.2 Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 

Basisdaten 

Anschrift 

Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 

Liethstraße 32 - 36 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 2005 

Internet www.stadtwerke-schwerte.de 

E-Mail info@stadtwerke-schwerte.de 

Telefon 02304/203-0 

Telefax 02304/203-199 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist die Führung und Steuerung der Unternehmensgruppe 

Stadtwerke Schwerte sowie die Erbringung von kaufmännischen Dienstleistungen, insbeson-

dere für die Tochtergesellschaften, sowie sämtliche mit dem Unternehmensgegenstand zu-

sammenhängender Geschäfte. 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Die öffentliche Zwecksetzung ist im Wirtschaftsjahr 2024 eingehalten worden. 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 
Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Sondervermögen Bäder Schwerte 50,0 50,00 % 

Dortmunder Energie- und Wasser-Versorgung GmbH (DEW21) 25,0 25,00 % 

Dortmunder Stadtwerke AG (DSW 21) 25,0 25,00 % 
.   

 

Komplementärin ist die Stadtwerke Schwerte Beteiligungs- mbH mit einem Kapitalanteil von 

0,00 EUR. 
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Beteiligungen 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 9.400,0 94,00 % 
.   

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Erträge: 

Ertrag aufgrund des bestehenden Ergebnisabführungsvertrages mit der Stadtwerke Schwerte 

GmbH und Gewerbesteuerumlage von der Stadtwerke Schwerte GmbH. 

Wesentliche Aufwendungen: 

Zinsaufwand für Kredite und Aufwand für die kaufmännische Betreuung an die Stadtwerke 

Schwerte GmbH und Gewinnausschüttung an das Sondervermögen Bäder Schwerte.  

Wesentliche Verbindlichkeiten: 

Gegenüber der Stadtwerke Schwerte GmbH für die kaufmännische Betreuung, Gesellschafter-

darlehen, Kassenkredite, Zinsen für Kassenkredite, Umsatzsteuer, Gewerbesteuer und anre-

chenbare Steuern aus dem Kapitalertrag und gegenüber dem Sondervermögen Bäder 

Schwerte über die Gewinnausschüttung für das Geschäftsjahr. 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Anlagevermögen 70.893.977,85 65.308 65.310 65.312 65.314 

A.I Finanzanlagen 70.893.977,85 65.308 65.310 65.312 65.314 

B Umlaufvermögen 1.089.528,09 1.348 4.143 728 1.129 

B.I Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände 

787.143,64 978 3.894 125 472 

B.II Guthaben bei Kreditinstituten 302.384,45 370 249 603 658 

C Rechnungsabgrenzungsposten 7.692,57 8 8 8 8 

 AKTIVA 71.991.198,51 66.664 69.461 66.048 66.451 
.   
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Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 44.663.481,18 39.063 39.063 39.063 29.063 

A.I Kapitalanteile 100.000,00 100 100 100 100 

A.II Rücklagen 43.567.094,83 37.967 37.967 37.967 27.967 

A.III Bilanzgewinn 996.386,35 996 996 996 996 

B Rückstellungen 1.376.409,00 650 248 1.141 923 

B.1 Steuerrückstellungen 1.272.509,00 495 97 995 806 

B.2 Sonstige Rückstellungen 103.900,00 155 151 146 117 

C Verbindlichkeiten 25.951.308,33 26.950 30.150 25.844 36.464 

C.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-

stituten 
15.579.952,24 16.482 17.236 18.103 18.952 

C.2 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
24.881,71 8 0 0 0 

C.3 Verbindlichkeiten gegenüber verbun-

denen Unternehmen 
162.865,71 315 7.334 3.192 12.345 

C.4 Verbindlichkeiten gegenüber Gesell-

schaftern 
10.098.971,15 9.723 5.575 4.545 5.161 

C.5 Sonstige Verbindlichkeiten 84.637,52 422 5 4 7 

 PASSIVA 71.991.198,51 66.664 69.461 66.048 66.451 
.   

 

Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Bürgschaften wurden seitens der Stadt Schwerte nicht eingegangen. 
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Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 207.480,00 207 153 153 153 

2 Sonstige betriebliche Erträge 30.367,79 27 32 28 25 

3 Materialaufwand -3.546,09 0 0 0 0 

4 Personalaufwand -373.131,23 -390 -347 -281 -256 

4.a Löhne und Gehälter -294.287,60 -315 -279 -222 -204 

4.b Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unter-
stützung 

-78.843,63 -75 -68 -59 -52 

5 Sonstige betriebliche Aufwendungen -137.319,76 -99 -121 -130 -125 

6 An Organgesellschaften weiterbelas-
tete Ertragsteuern 

2.204.687,00 1.827 1.432 977 1.207 

7 Auf Grund eines Gewinnabführungs-
vertrages übernommene Ergebnisse 

10.665.006,45 10.486 6.306 5.201 5.868 

8 Erträge aus anderen Wertpapieren 

und Ausleihungen des Finanzanlage-
vermögens 

0,00 0 0 0 0 

9 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 359.756,19 160 174 209 166 

10 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -661.127,53 -672 -624 -638 -670 

11 Steuern vom Ertrag -2.203.219,10 -1.827 -1.432 -977 -1.207 

12 Ergebnis nach Steuern 10.088.953,72 9.720 5.573 4.542 5.161 

13 Jahresüberschuss 10.088.953,72 9.720 5.573 4.542 5.161 

14 Gewinnvortrag 996.386,35 996 996 996 996 

15 Einstellung in Gesellschafterdarlehens-

konten 
-10.088.953,72 -9.720 -5.573 -4.542 -5.161 

16 Bilanzgewinn 996.386,35 996 996 996 996 
.   

 

Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 62,0 % 58,6 % 3,4 % 

Eigenkapitalrentabilität 22,6 % 24,9 % -2,3 % 

Anlagendeckungsgrad 2 83,3 % 81,8 % 1,5 % 

Verschuldungsgrad 61,2 % 70,7 % -9,5 % 

Umsatzrentabilität 4.862,6 % 4.684,9 % 177,8 % 
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Personalbestand 

Zum 31. Dezember 2024 waren 4 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 4) für das Un-

ternehmen tätig.  

Geschäftsentwicklung 

Im Geschäftsjahr 2024 erzielte die Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG ein Ergebnis 

(nach Steuern) von knapp 9,7 Mio. EUR. 

Das Ergebnis wird durch die wirtschaftlichen Aktivitäten der Unternehmensgruppe geprägt. 

Der Jahresüberschuss der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG wird auch in den 

künftigen Jahren maßgeblich durch die Gewinnabführung der Stadtwerke Schwerte GmbH ge-

prägt sein. 

Organe und deren Zusammensetzung 

Geschäftsführer   

Kirchmann, Sebastian 

 

Geschäftsführung 

 
 

.   

 

Oberstes Organ der Gesellschaft ist die Gesellschafterversammlung. 

Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-
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men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungsplan wird nicht geführt. 
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3.4.2.3 Stadtwerke Schwerte Beteiligungsgesellschaft mbH 

Basisdaten 

Anschrift 

Stadtwerke Schwerte Beteiligungsgesellschaft mbH 

Liethstraße 32 - 36 

58239 Schwerte 

Gründungsjahr 2005 

Internet www.stadtwerke-schwerte.de 

E-Mail info@stadtwerke-schwerte.de 

Telefon 02304/203-0 

Telefax 02304/203-199 
.   

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist die Übernahme der persönlichen Haftung und die Ge-

schäftsführung als persönlich haftende Gesellschafterin an Kommanditgesellschaften, insbe-

sondere der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG. 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Aufgrund der Aufgabenstruktur Stadtwerke Schwerte Beteiligungsgesellschaft GmbH ist die 

öffentliche Zwecksetzung im Wirtschaftsjahr 2024 eingehalten worden. 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Gesellschafter 
Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Sondervermögen Bäder Schwerte 12,5 50,00 % 

Dortmunder Energie- und Wasser-Versorgung GmbH (DEW21) 6,3 25,00 % 

Dortmunder Stadtwerke AG (DSW 21) 6,3 25,00 % 
.   
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Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

Wesentliche Geschäftsbeziehungen zwischen der Gesellschaft und der Stadt Schwerte sowie 

zu deren Beteiligungen bestehen nicht. 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 

des Eigenkapitals 

Bilanz Aktiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Umlaufvermögen 47.281,86 46 45 44 43 

A.I Forderungen gegen Gesellschafter 2.833,08 3 3 2 3 

A.II Guthaben bei Kreditinstituten 44.448,78 43 42 42 40 

 AKTIVA 47.281,86 46 45 44 43 
.   

 

Bilanz Passiva 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

A Eigenkapital 44.899,55 44 43 42 41 

A.I Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25 25 25 25 

A.II Gewinnvortrag 18.846,83 18 17 16 15 

A.III Jahresüberschuss 1.052,72 1 1 1 1 

B Rückstellungen 2.250,00 2 2 2 2 

B.1 Steuerrückstellungen 650,00 1 1 1 0 

B.2 Sonstige Rückstellungen 1.600,00 2 2 2 2 

C Verbindlichkeiten 132,31 0 0 0 0 

C.I Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
132,31 0 0 0 0 

 PASSIVA 47.281,86 46 45 44 43 
.   

 

Nachrichtlicher Ausweis von Bürgschaften 

Bürgschaften wurden seitens der Stadt Schwerte nicht eingegangen. 
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Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2024 2023 2022 2021 2020 

 EURO TEUR TEUR TEUR TEUR 

1 Umsatzerlöse 2.833,08 3 3 2 3 

2 Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.583,08 -1 -1 -1 -2 

5 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts-

tätigkeit 
1.250,00 1 1 1 1 

7 Steuern vom Einkommen und Ertrag -197,28 -0 -0 -0 -0 

8 Jahresüberschuss 1.052,72 1 1 1 1 
.   

 

Kennzahlen  

 2024 2023 
Veränderung  

2024 zu 2023 

Eigenkapitalquote 95,0 % 95,1 % -0,2 % 

Eigenkapitalrentabilität 2,3 % 2,4 % -0,1 % 

Anlagendeckungsgrad 2 k.A. k.A. k.A. 

Verschuldungsgrad 5,3 % 5,1 % 0,2 % 

Umsatzrentabilität 37,2 % 39,1 % -2,0 % 

 

Personalbestand 

Das Unternehmen beschäftigt keine eigenen Mitarbeiter. 

Geschäftsentwicklung 

Die Tätigkeit der Stadtwerke Schwerte Beteiligungsgesellschaft mbH beschränkt sich auf die 

Ausübung der Komplementärfunktion und die damit verbundene Geschäftsführung der Stadt-

werke Schwerte Holding GmbH & Co. KG. Aufgrund der Geringfügigkeit der Erträge und der 

Bilanzsumme, der Erteilung eines uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes des Abschluss-

prüfers bei der letzten Pflichtprüfung und der nicht zu erwartenden Änderung der Ertrags- und 

Vermögenslage erteilte die Kommunalaufsicht eine Ausnahmegenehmigung zu § 108 Absatz 

1 Satz 1 Ziffer 8 GO NRW.  

Für die Gesellschaft bedeutet dies, dass sie von der Verpflichtung zur Aufstellung des Jahres-

abschlusses sowie des Lageberichtes in entsprechender Anwendung der Vorschriften des drit-

ten Buches des HGB für große Kapitalgesellschaften, befreit ist. 
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Organe und deren Zusammensetzung 

Geschäftsführer   

Kirchmann, Sebastian 

 

Geschäftsführung 

 
 

Pavlovic, Andrea 

 

Prokura 

 
 bis 31.12.2024 

.   

 

Oberstes Organ der Gesellschaft ist die Gesellschafterversammlung. 

Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Auf-

sichts- und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände beziehungsweise ihre 

Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien bei der Gründung von Unterneh-

men in Rechtsformen des privaten Rechts in unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür 

Sorge zu tragen, dass die entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung 

verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit anderen 

Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in einer Rechtsform des 

privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter darauf hin, dass in dem Unterneh-

men die Ziele des LGG beachtet werden. Dies gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittel-

bare Beteiligungen. Für Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit aus-

gerichtet sind, findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungsplan wird nicht geführt. 
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 Sonstige Beteiligungen der Stadt Schwerte zum 31. De-

zember 2024 

3.4.3.1 Stadtentwässerung Schwerte GmbH (SEG) 

Gegenstand des Unternehmens 

Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, der Bau und der Betrieb von abwassertechni-

schen Anlagen zur Abwassersammlung und -fortleitung im Stadtgebiet Schwerte sowie die 

Planung, der Bau und die Unterhaltung von Straßen, Ingenieurbauwerken und Gewässern. 

Die Gesellschaft kann alle Geschäfte betreiben, die dem Gesellschaftszweck unmittelbar oder 

mittelbar zu dienen geeignet sind. 

Die Gesellschaft ist verpflichtet, nach den Wirtschaftsgrundsätzen des § 109 GO NRW zu ver-

fahren. Dabei ist die Gesellschaft so zu führen, dass der öffentliche Zweck nachhaltig erfüllt 

wird. 

Gesellschafter 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 51,3 100,00 % 
.   

 

Stammkapital / Jahresergebnis 

Stammkapital 2024: 51,3 T€ 

Jahresergebnis 2024: 0,0 T€ 

Organe 

Geschäftsführer   

Kirchmann, Sebastian 

 

 

 
 

.   
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Gesellschafterversammlung   

Kirchmann, Sebastian 

 

Vorsitz 

Stadtwerke Schwerte GmbH 
 

.   
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3.4.3.2 Schwerter Strom Management GmbH 

Gegenstand des Unternehmens 

Die Beteiligung als persönlich haftende, geschäftsführende Gesellschafterin an der Schwerter 

Strom GmbH & Co. KG, die die Stromversorgung des Stadtgebietes Schwerte zum Gegenstand 

hat. Die Gesellschaft ist berechtigt, zur Förderung des Gesellschaftszwecks andere Unterneh-

men zu betreiben, sich ihrer zu bedienen, sich an ihnen zu beteiligen oder solche Unterneh-

men sowie Hilfs- und Nebenbetriebe zu erwerben, zu errichten oder zu pachten. 

Gesellschafter 

Gesellschafter 
Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 51,1 100,00 % 
.   

 

Stammkapital / Jahresergebnis 

Stammkapital 2024: 51,1 T€ 

Jahresergebnis 2024: 49,4 T€ 

Organe 

Geschäftsführer   

Kirchmann, Sebastian 

 

Geschäftsführung 

 
 

.   
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3.4.3.3 elementmedia GmbH 

Gegenstand des Unternehmens 

Gegenstand des Unternehmens ist die Aufbereitung und Online zur Verfügungstellung von 

Informationen und Daten sowie die Beratung und Projektierung bei der Einrichtung von On-

line-Datensystemen in Schwerte und Umgebung und die Erbringung damit zusammenhängen-

der Dienstleistungen. Die Gesellschaft ist berechtigt, alle damit mittelbar und unmittelbar zu-

sammenhängenden Geschäfte vorzunehmen. Die Gesellschaft ist berechtigt, ihre Leistungen 

auch Dritten anzubieten. 

Gesellschafter 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 256,0 100,00 % 
.   

 

Stammkapital / Jahresergebnis 

Stammkapital 2024: 256,0 T€ 

Jahresergebnis 2024: 0,0 T€ 

Organe 

Geschäftsführer   

Weist, Oliver 

 

Geschäftsführung 

 
 

.   
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3.4.3.4 WV Energie AG 

Gegenstand des Unternehmens 

Der Handel mit Betriebsmitteln, Einsatzstoffen und Investitionsgütern aller Art, vornehmlich 

der Versorgungswirtschaft (kommunale und nichtkommunale Unternehmen), der Handel mit 

Brennstoffen aller Art und Mineralölprodukten sowie mit Nebenprodukten der Versorgungs-

unternehmen, ferner der Handel mit Gütern aller Art, die von Gebietskörperschaften und de-

ren Betrieben und Einrichtungen benötigt werden. 

Die Gesellschaft ist außerdem zum Betrieb von Versorgungsanlagen sowie zur Erzeugung, Ge-

winnung und Lieferung von Energie aller Art berechtigt. Sie kann auch sonstige Leistungen und 

Dienste insbesondere für Gebietskörperschaften und deren Betriebe erbringen. 

Der Gesellschaft sind der Im- und Export, der Transport und alle Geschäfte und Maßnahmen 

gestattet, die zur Förderung des Gesellschaftszweckes notwendig oder nützlich erscheinen 

oder diesem unmittelbar oder mittelbar dienen. 

Gesellschafter 

Gesellschafter 

Anteil am 

Stammkapital 

(TEUR) 

Anteile  

in % 

Stadtwerke Schwerte GmbH 0,6 0,00 % 
.   

 

Stammkapital / Jahresergebnis 

Stammkapital 2024: 1.452,9 T€ 

Jahresergebnis 2024: 29.081,1 T€ 

Organe 

Vorstand   

Bettelhäuser, Ass. jur. Heinrich 

 

Vorsitz 

 
 

.   

 

Organe der Gesellschaft ist neben dem Vorstand der Aufsichtsrat und die Hauptversammlung. 



 

73 

3.4.3.5 ENERVIE AG Hagen 

Gegenstand des Unternehmens 

Gegenstand des Unternehmens ist die geschäftsleitende Tätigkeit einer Holding für die Ver-

sorgung mit elektrischer Energie, Gas, Wasser und Wärme gegenüber der Mark-E AG und der 

Stadtwerke Lüdenscheid GmbH sowie gegebenenfalls anderer Unternehmen im Sinne des Ab-

satzes 3. 

Die Gesellschaft hält, steuert, koordiniert und überwacht ihre Beteiligungen an Versorgungs- 

und Entsorgungsunternehmen und weiterer Beteiligungen, die geeignet sind den Gesell-

schaftszweck der Versorgungs- oder Entsorgungsunternehmen zu fördern. 

Sie schafft gesellschaftsrechtliche Beteiligungsmöglichkeiten auf allen Tätigkeitsfeldern des 

Konzerns für Dritte. Dies kann durch unmittelbare Beteiligung an der Gesellschaft oder durch 

Gründung von Jointventures gemeinsam durch die Gesellschaft und Dritte erfolgen. 

Sie übernimmt für alle Konzerngesellschaften zentrale und auch unternehmensübergreifende 

Funktionen und kann weitere Dienstleistungen für ihre Konzerngesellschaften erbringen. 

Die Gesellschaft kann Liegenschaftsrechte und Schutzrechte erwerben, verwerten und veräu-

ßern, andere Gesellschaften und Zweigniederlassungen errichten bzw. sich an anderen Gesell-

schaften beteiligen. 

Die Gesellschaft ist befugt zum Abschluss von Unternehmensverträgen jeder Art (z. B. Ergeb-

nisabführungsverträge), kann die Mitgliedschaft in Verbänden, Interessensgemeinschaften 

und dergleichen erwerben und überhaupt jegliche Geschäfte vornehmen -wie z. B. die Ver-

waltung des eigenen Vermögens-, die mit dem Gesellschaftszweck zusammenhängen. 

Die Gesellschaft will durch einen anzustrebenden Unternehmensverbund der regionalen Ver-

sorgungsunternehmen eine optimale Versorgung des regionalen Marktes mit den verschiede-

nen Energieformen (wie z. B. Strom, Gas, Wärme etc.) und Wasser gewährleisten und sicher-

stellen. Die Gesellschaft kann auch Kooperationen zu anderen kommunalen Versorgungsun-

ternehmen in der Region begründen, um langfristig eine Bündelung der regionalen Versor-

gungs- und Entsorgungsfunktionen zu erreichen. 

Gesellschafter 

Das Sondervermögen Bäder Schwerte als 100 %-ige Tochter der Stadt Schwerte hält den Anteil 

an der ENERVIE AG in wirtschaftlicher Hinsicht, die Stadt Schwerte ist rechtliche Eigentümerin 

des Anteils. 

Der Anteil beträgt 1.521.926 Stückaktien. Dies entspricht einem prozentualen Anteil von 1,32 

% am Grundkapital der Gesellschaft. 
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Stammkapital / Jahresergebnis 

Stammkapital 2024: 114.900,0 T€ 

Jahresergebnis 2024: 225.963,8 T€ 

Der Bilanzgewinn für das Geschäftsjahr 2024 in Höhe von 225.963.776,78 EUR wird zur Aus-

schüttung einer Dividende von 17.000.000,00 EUR verwendet und der verbleibende Betrag 

von 208.963.776,78,00 EUR auf neue Rechnung vorgetragen. 

Für das Geschäftsjahr 2024 wurde eine Dividende in Höhe von 225.176,17 EUR (vor Steuern) 

an das Sondervermögen Bäder Schwerte ausgeschüttet. 

Organe 

Organe der Gesellschaft sind die Hauptversammlung, der Aufsichtsrat und der Beirat. 

Vertreter der Stadt Schwerte in der Hauptversammlung und im Beirat ist Herr Bürgermeister 

Dimitrios Axourgos. 

 



   

Anlagen zum Beteiligungsbericht zum 31.12.2024 

 

Lageberichte der Mehrheitsbeteiligungen: 

 

• Sondervermögen Bäder Schwerte 

 

• Abwasserbetrieb Schwerte, Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

• Kultur- und Weiterbildungsbetrieb der Stadt Schwerte 

 

• Immobilien Entwicklungsgesellschaft mbH 

 

• TechnoPark und Wirtschaftsförderung Schwerte GmbH 

 

• Stadtwerke Schwerte GmbH 
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S o n d e r ve r m ö g e n B ä d e r S c h w e r t e 
 

L a g e b e r i c h t 2024 
 

 

 

I. Grundlagen 

 

Durch Beschluss des Rates der Stadt Schwerte vom 11. November 1992 ist der Bäder-Eigen-
betrieb der Stadt Schwerte zum 1. Januar 1993 gegründet worden und wird in entsprechender 
Anwendung der Eigenbetriebsverordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) ge-
führt. 

Gegenstand des Eigenbetriebes war seit der Gründung die Bereitstellung und der Betrieb der 
städtischen Bäder zur Freizeitgestaltung sowie zur Durchführung des Schulschwimmens. Nach 
Gründung der damaligen Bäder Schwerte GmbH im Jahr 1996 wurde der Gegenstand des 
Eigenbetriebes geändert; seine Aufgabe ist es seitdem, öffentliche Einrichtungen zur Freizeit-
gestaltung einschließlich Ausübung des Schwimmsports sowie zur Durchführung des Schul-
schwimmens vorzuhalten und zu verpachten. Darüber hinaus ist das Übernehmen, Halten und 
Verwalten von Geschäftsanteilen der Stadt Schwerte an Eigen- und Beteiligungsgesellschaften 
weiterer Unternehmensgegenstand. 

Mit dem Zeitpunkt der Übernahme der Betriebsführung des ehemaligen Freizeit-Allwetterbades 
sowie des Stadtbades durch die ehemalige Bäder Schwerte GmbH hat der mit Wirkung zum 
1. Januar 1993 gegründete Bäderbetrieb der Stadt Schwerte den Charakter eines rein vermö-
gensverwaltenden Sondervermögens angenommen. Aufgrund der ausschließlichen Verpach-
tungstätigkeit wird der Eigenbetrieb mit Wirkung ab 1. Januar 1997 als eigenbetriebsähnliche 
Einrichtung entsprechend den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (EigVO NRW) und als sogenanntes �schlichtes Sondervermögen� geführt und 
trägt seitdem den Namen �Sondervermögen Bäder Schwerte�. 

 

II. Wirtschaftsbericht 

 

a. Geschäftsverlauf 

Das Ergebnis des Geschäftsjahres 2024 liegt mit 4.272 T� rd. 2.866 T� über dem im Wirt-
schaftsplan 2024 prognostizierten Jahresergebnis. Die Abweichung resultiert im Wesentlichen 
aus dem gegenüber der Prognose um rd. 3.186 T� höheren Ergebnisanteil aus der Beteiligung 
an der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG. 

Entsprechend der Beschlüsse des Betriebsausschusses vom 21.11.2024 sowie des Rates der 
Stadt Schwerte vom 27.11.2024 wurde aus dem Jahresüberschuss 2023 ein Betrag von 
500 T� (brutto) an die Stadt Schwerte ausgeschüttet und der verbleibende Betrag auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

Der Rat der Stadt Schwerte hat in seiner Sitzung am 19.06.2024 eine Stärkung der Stadtwerke 
Schwerte GmbH im Wege einer sog. �Eigenkapitalkaskade� beschlossen. Hierzu hat die Stadt 
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Schwerte einen ihr zustehenden Anspruch aus der Ausschüttung der Gewinnrücklage des Ab-
wasserbetriebs Schwerte (Anstalt des öffentlichen Rechts) an das Sondervermögen Bäder 
Schwerte abgetreten und in die Kapitalrücklage eingestellt. Das Sondervermögen Bäder 
Schwerte hat den Anspruch in gleicher Höhe als Einlage in die Stadtwerke Schwerte Holding 
GmbH & Co. KG weitergereicht; von dort ist eine Weiterleitung in die Kapitalrücklage der Stadt-
werke Schwerte GmbH erfolgt. Die Abtretungen erfolgen jeweils nur in dem Umfang wie die 
weiteren Gesellschafter der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG in gleicher Höhe 
entsprechende Einlagen leisten. 

Beim Sondervermögen Bäder Schwerte führte die Eigenkapitalkaskade einerseits zu einer Er-
höhung des Beteiligungsbuchwertes der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG sowie 
andererseits zu einer Erhöhung der Kapitalrücklage in Höhe von jeweils 2.800 T�. 

Zum Bilanzstichtag 31.12.2024 bestehen Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten aus auf-
genommenen langfristigen Darlehen in Höhe von insgesamt 835 T�; dieser Betrag resultiert 
vollständig aus der ehemaligen Errichtung des Freizeit-Allwetterbades.  

 

Jahresergebnisse seit 2019 

2019 

T� 

2020 

T� 

2021 

T� 

2022 

T� 

2023 

T� 

2024 

T� 

1.386 1.913 2.916 2.285 4.013 4.272  

 

 

Investit ionstätigkeit 

Im Jahr 2024 erfolgten keine Investitionen in das Finanzanlagevermögen. 

 

Personalbestand 

Das Sondervermögen beschäftigt grundsätzlich kein eigenes Personal; lediglich der Betriebs-
leiter ist seit seiner Bestellung am 07.10.2020 als geringfügig Beschäftigter mit einer monatli-
chen Vergütung angestellt. 
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b. VFE-Lage 

Ertragslage 

 

Die Aufwendungen und Erträge entwickelten sich wie folgt:  

 

 2023 
T� 

2024  
T� 

Veränderun-
gen in T� 

Veränderun-
gen in % 

Umsatzerlöse 49 49 0 0 

Sonstige Erträge 3 1 - 2 - 66,7 

Personalaufwand - 7 - 8 - 1 - 14,3 

Abschreibungen - 11 - 11  0 0 

Sonstige Aufwendungen  - 42 - 71 - 29 - 69,0 

Betriebsergebnis - 8 - 40 - 32 - 400 

Erträge aus Wertpapieren / 
Beteiligungen 

4.775 4.986 211 4,4 

Zinserträge 186  304 118 63,4 

Zinsaufwand - 49 - 44 5 10,2 

Finanzergebnis 4.912 5.246 334 6,8 

Steuern  - 891 - 934 -43 -4,8 

Jahresergebnis 4.013 4.272 259 6,5 

 

 

Erläuterung des Jahresergebnisses 

In den Umsatzerlösen ist seit 2010 lediglich noch der Erlös aus der Verpachtung des Stadtba-
des ausgewiesen; aus der Beteiligung an der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG 
ist ein auf das Sondervermögen Bäder Schwerte entfallender Ergebnisanteil in Höhe von 
4.695 T� sowie aus den gehaltenen Aktien an der ENERVIE Südwestfalen Energie und Was-
ser AG eine Dividende in Höhe von 291 T� (brutto) enthalten.  
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Vermögenslage 
 

Eigenkapitalentwicklung 

 

 31.12.2023 
T� 

Zugänge 
T� 

Abgänge 
T� 

Umbuchung 
T�

31.12.2024 
T� 

Bilanzsumme 49.031 6.934 0 0 55.965 

Stammkapital 2.200 0 0 0 2.200 

Kapitalrücklage 9.478 2.800 0 0 12.278 

Andere Rücklagen 21.082 0 0 0 21.082 

Gewinnvortrag 10.636 0 0 3.513 14.149 

Jahresergebnis 4.013 4.388 -500  - 3.513 4.272 

Eigenkapital 47.409 7.188 -500 0 53.981 

Eigenkapitalquote 96,7 %    96,5 % 

 

 

Beteil igungen / Wertpapiere /  Rückstellungen 

1. B e t e i l i g u n g e n 

 
Die Buchwerte der vom Sondervermögen Bäder Schwerte im Geschäftsjahr 2024 gehaltenen 
Finanzanlagen haben sich insgesamt wie folgt entwickelt: 

 

 
31.12.2023 

T� 
Zugänge 

T� 
Abgänge 

T� 

Abschrei-
bungen 

T� 
31.12.2024 

T� 

Stadtwerke Schwerte Holding 
GmbH & Co. KG 

30.470 2.800 0 0 33.270 

Stadtwerke Schwerte GmbH 537 0 0 0 537 

Stadtwerke Schwerte  
Beteiligungs-GmbH 

12 0 0 0 12 

 31.019 2.800 0 0 33.819 
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2. Wertpapiere 

 

 31.12.2023 
T� 

Zugänge  
T� 

Abgänge  
T� 

Abschreibun-
gen T� 

31.12.2024 
T� 

Stückaktien ENERVIE 4.170 0 0 0 4.170 

 4.170 0 0 0 4.170 

 

 

3. R ü c k s t e l l u n g e n 

 

 
31.12.2023  

T� 

Inanspruch-
nahme  

T� 
Zuführung 

T� 
Auflösung 

T� 
31.12.2024  

T� 

Abschluss und Prüfung 9 9 19 0 19 
Steuerberatungs- 
leistungen 2 2 3 0 3 
Verwaltungskosten 15 15 0 0 0 
Versicherungen 3 3 1 0 1 
Archivierungskosten / 
Aufbewahrung 6 0 0 0 6 
Kapitalertragsteuer / 
Körperschaftsteuer 497 0 584 -96 985 

 532 29 395 0  1.014 

 

Finanzlage 

 

Der Finanzmittelfond erhöhte sich im Geschäftsjahr um 12,5 Mio. �. Das Sondervermögen ver-
fügt damit über liquide Mittel in Höhe von 12,8 Mio. �.  

Das langfristig gebundene Vermögen ist vollständig durch Eigenkapital finanziert. 

 

III. Prognose-, Chancen- und Risikobericht einschließlich  
Risikoberichterstattung bzgl. Finanzinstrumente 

 

Das Sondervermögen Bäder Schwerte ist grundsätzlich Finanzrisiken ausgesetzt; das Zinsän-
derungsrisiko bei abgeschlossenen variablen verzinslichen Darlehen wird mit Zinssicherungs-
vereinbarungen gesteuert. Die jeweilige Zinssicherungsvereinbarung stellt mit dem jeweils ab-
gesicherten Darlehen eine bilanzielle Bewertungseinheit dar.  

Durch den zwischen der Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG und dem Sondervermö-
gen Bäder Schwerte am 03.07.2025 abgeschlossenen und notariell beurkundeten Einbrin-
gungs- und Übertragungsvertrag wurde der gesamte Betrieb gewerblicher Art (BgA) des 
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Sondervermögens Bäder Schwerte in die v. g. Gesellschaft mit Wirkung zum 03.07.2025, 0.00 
Uhr, eingebracht; diese Übertragung ist im Wege der Einzelrechtsnachfolge zu Buchwerten 
gegen Gewährung von Gesellschaftsrechten erfolgt. 

Das Ergebnis des Sondervermögens Bäder Schwerte ist auch nach dieser Einbringung man-
gels eigenen operativen Geschäfts mittelbar abhängig von der Höhe der dann über die Beteili-
gung an der Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG zufließenden Dividendenerträge aus 
den gehaltenen Aktien an der ENERVIE Südwestfalen Energie und Wasser AG sowie des Er-
gebnisanteils aus der Beteiligung an der Stadtwerke Schwerte Holding GmbH & Co. KG. Somit 
besteht ein laufendes Risiko für das Sondervermögen, sofern sich die Höhe dieser Erträge 
verringert. Zur künftigen Finanzierung der nach v. g. Übertragung im Sondervermögen Bäder 
Schwerte verbleibenden Aufwendungen sowie von vorgesehenen Ausschüttungen an die Stadt 
Schwerte ist zwingend die Abführung der entsprechenden entsprechender Gewinnanteile aus 
der Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG erforderlich. 

Für das Geschäftsjahr 2025 wird laut Wirtschaftsplan ein Jahresergebnis für den Betrieb von 
1.230 T� erwartet; darin enthalten ist ein Ergebnisanteil aus der Beteiligung an der Stadtwerke 
Schwerte Holding GmbH & Co. KG in Höhe von 1.567 T� sowie eine Dividende aus den ge-
haltenen Aktien an der ENERVIE Energie und Wasser AG in Höhe von 185 T�, welche dem 
Betrieb über die Schwerter Daseinsvorsorge GmbH & Co. KG zufließen sollen. 

 

Schwerte, den 21. August 2025 

 

 

Reinhard Lambio 
(Betriebsleiter) 
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Lagebericht der Stadtwerke Schwerte GmbH
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